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In den ersten Januartagen waren in Waldbronn etwa 85 Sternsinger
unterwegs. Unser Bild zeigt die Sternsinger aus Busenbach.

(Bild: Sandro Müller)
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85 Sternsinger sammelten für Kinder in Not

Sternsinger aus Reichenbach und Etzenrot (Bild: Mirjam Bartberger) Sternsinger aus Etzenrot. (Bild: Sabrina Linder-Ziegler)

„Segen bringen, Segen sein. Gemeinsam gegen Kinderarbeit
in Indien und weltweit!“ lautete das Leitwort der Aktion Drei-
königssingen. 85 junge und auch etwas ältere Sternsinge-
rinnen und Sternsinger zogen in der ersten Januarwoche in
Waldbronn von Haus zu Haus und überbrachten den Segen
des neuen Jahres. Bereits ab der zweiten Klasse dürfen die
Kinder an der Aktion teilnehmen.
Mit ihrem Motto machten die Sternsinger gemeinsam mit
den Trägern der Aktion – dem Kindermissionswerk ‚Die
Sternsinger‘ und dem Bund der Deutschen Katholischen
Jugend (BDKJ) – auf das Unrecht der ausbeuterischen Kin-
derarbeit in Indien und weltweit aufmerksam. Die Sternsinger
erhoben ihre Stimme gegen Entrechtung und Ausbeutung.
Mit dem Kreidezeichen „20*C+M+B+18“ brachten die Mäd-
chen und Jungen in den Gewändern der Heiligen Drei Kö-
nige den Segen „Christus segne dieses Haus“. (aus dem
lateinischen: Christus Mansionem Benedicat).
Dass es die Sternsinger gibt, ist für die Menschen in Wald-
bronn und für benachteiligte Kinder auf der ganzen Welt ein
Segen.
Ohne viele Engagierte wäre die Sternsingeraktion nicht mög-
lich gewesen. Ein großes Dankeschön geht an die Kinder,
Jugendliche und die Erwachsenengruppe für ihren Einsatz,

auch bei Regen und Kälte, Wind und Wetter sowie an alle
Verantwortlichen, Mitwirkenden und Unterstützer, so Pas-
toralreferent Thomas Ries. Er ist in der Gemeinde für die
Sternsingeraktion verantwortlich. Die Vorbereitungen für die
Aktionen beginnen übrigens schon im August.
Ein weiterer großer Dank geht natürlich an alle Spenderinnen
und Spender, die den Sternsingern die Türen geöffnet und
sie freundlich aufgenommen haben, fügt Ries hinzu. Dank
der Spenden können das Kindermissionswerk „Die Stern-
singer“ und der Bund der Deutschen Katholischen Jugend
(BDKJ) über 1.800 Kinderhilfsprojekte in mehr als 100 Ländern
fördern. Nach dem Abschluss der Hausbesuche hatten die
Sternsinger beachtliche Spendenergebnisse vorzuweisen. Im
Einzelnen: Busenbach bisher 10 823 Euro, Reichenbach bisher
8897 Euro, Etzenrot bisher 3563 Euro (Stand 11. Januar).

INFO: Wer die diesjährige Sternsingeraktion noch mit einer
Spende unterstützen möchte, kann entweder seine Spen-
de in den katholischen Pfarrbüros abgeben oder auf das
Konto „Röm.-kath. Kirchengemeinde Waldbronn-Karlsbad“
IBAN: DE27 6609 1200 0171 1730 27 mit Vermerk „Sternsinger“
überweisen. Wer noch einen Segensaufkleber möchte, kann
sich im Pfarrbüro und bei Herrn Ries melden.

Ehrungen bei der Winterfeier

Ehrungen bei der Winterfeier des FC Busenbach: (von links)
Klaus Gibs (25 Jahre), Fritz Müller (50 Jahre und Ehren-
mitglied), 2. Vorsitzender Manfred Bauer, 1. Vorsitzender
Alexander Rau.

Seine Winterfeier nutzt der FC Busenbach, um im Vorfeld
zur Mitgliederversammlung langjährige Mitglieder, oft ehema-
lige aktive Fußballer, zu ehren.

Musikalisch wurde nach der Begrüßung der zahlreich er-
schienenen Mitglieder durch Vorsitzenden Alexander Rau die
Feier durch die FCB Singers unter der Leitung von Rolf Doll
mit mehreren Liedbeiträgen umrahmt, die teilweise kräftig
mitgesungen wurden.

Mit eindrucksvollen Bildern aus teilweise ungewohnten Pers-
pektiven entführte Dieter Pollok nach Busenbach.

Die Ehrungen nahmen Vorsitzender Alexander Rau und 2.
Vorstand Manfred Bauer vor.

Die Silberne Ehrennadel für 25 Jahre beim FC Busenbach
erhielten Sepp Dirscherl und Klaus Gibs. Mit der Goldenen
Ehrennadel für 50 Jahre wurde Jürgen Weber geehrt.

Zu Ehrenmitgliedern wurden Fritz Müller und Siegfried
Schwab ernannt, sie erhielten gleichzeitig die Goldene Eh-
rennadel. Der Ehrenbrief für 60 Jahre ging an August Schott-
müller.
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„Wir wollen Menschen mit Gott in Berührung bringen“
Kirchengemeinde Waldbronn-Karlsbad entwickelt neue Wege in der Seelsorge

30 Mitglieder der katholischen Kirchengemeinde trafen sich
am 13. Januar in Reichenbach, um an der Pastoralkonzep-
tion weiterzuarbeiten. Hildegard Ochs und Dr. Tobias Speck
(Regionale Arbeitsgemeinschaft für Gemeindeentwicklung)
begleiteten den Klausurtag.
Tobias Speck erläuterte den Nutzen einer Pastoralkonzeption.
Es gehe darum, Handlungsfelder zu bestimmen und strategi-
sche Ziele zu entwickeln. „Diese Ziele eröffnen Perspektiven
für etwas Neues, sie stoßen Veränderungen der Organisation
in Struktur und Kultur an.“ Dabei komme es darauf an, Un-
terscheidungen zu treffen: „Wo reiten wir tote Pferde? Wo
eröffnet sich etwas? In welchen Handlungsfeldern ist Ener-
gie drin?“ Vier Handlungsfelder sind das Ergebnis intensiver
Diskussionen und Abstimmungen: Glaubensentwicklung, Ju-
gendarbeit, junge Familien und Öffentlichkeitsarbeit.
Erfahrungsräume für Jugendliche
Am Nachmittag arbeiteten Kleingruppen zu den ausgewähl-
ten Handlungsfeldern weiter. Es wurden Zuständige benannt
und Ziele formuliert. Bei der abschließenden Präsentation
der Ergebnisse hob Pfarrer Torsten Ret im Blick auf das
Handlungsfeld Jugendarbeit hervor, dass ihn die Firmvorbe-
reitung von 120 Jugendlichen im vergangenen Jahr ermutigt
habe, neue Wege zu gehen. Er habe großes Interesse wahr-
genommen. In einer Arbeitsgruppe will er zusammen mit

Ehrenamtlichen ein Konzept mit und für Jugendliche entwi-
ckeln. Jugendliche bräuchten einen Erfahrungsraum, in dem
sie Fragen stellen dürfen und keine Rolle spielen müssten.
Als weitere Ziele identifizierten die Kleingruppen den Auf-
bau einer Taufkatechetengruppe, ein Familienzentrum und
die Entwicklung eines Konzepts für die Arbeit mit Minist-
rantInnen. Eine Gruppe wird die Glaubensentwicklung von
Erwachsenen in den Blick nehmen. Nicole Siegwart ist über-
zeugt, dass die Sehnsucht nach Religiosität groß ist. „Aber
sie kommt nicht mehr bei uns an.“ Die Gruppe „Öffent-
lichkeitsarbeit“ wird dafür sorgen, dass Kirche positiv und
attraktiv wahrgenommen wird.

Wie geht es weiter?
Die Kleingruppen werden in den nächsten Wochen ihre Ar-
beit fortsetzen: Für alle Arbeitsgruppen war die Erkenntnis
wichtig, dass neue Leute angesprochen werden sollen. „Wir
machen uns bewusst, dass es auf jeden Einzelnen an-
kommt.“, so Torsten Ret.
Der Pfarrgemeinderat wird bei seiner nächsten Sitzung am
24. Januar die erarbeiteten Ziele offiziell beschließen. Eine
Arbeitsgruppe wird danach das Leitbild, die Handlungsfelder
und die Ziele in der neuen Pastoralkonzeption redaktionell
zusammenstellen. Die Ergebnisse können ab Mitte Februar
unter www.sewk.de eingesehen werden.

Erneute Spende für das Kinderhaus Rosa Maria in Honduras
Seit vielen Jahren unterstützt die Anne-Frank-Schule das
Kinderhaus Rosa Maria in Honduras. Auch beim diesjährigen
Adventsflohmarkt konnten alle Klassen wieder einen Teil ih-
rer Einnahmen hierfür spenden, so dass in der vergangenen
Woche ein Gesamtbetrag in Höhe von 500 Euro an Erika
Anderer und Kathrin Habedank übergeben werden konnte.
Die diesjährige Spende soll laut Erika Anderer in voller Höhe
für Nahrung und Unterrichtsmaterial für die Kinder des Kin-
derhauses verwendet werden, da die Preise für Lebensmittel
dort stark gestiegen seien. Auch seien in den letzten Wo-
chen weitere Kinder hinzugekommen, die zuvor auf der Stra-
ße lebten. Alle aufgenommenen Kinder seien glücklich und
zufrieden, dass sie ein Dach über dem Kopf haben, saubere
Kleidung tragen dürfen und etwas zu essen bekommen.

Stellvertretend für alle Klassen übergaben vier Schüler und
Rektor Rolf Nold eine Spende in Höhe von 500 Euro an Erika
Anderer und Kathrin Habedank für das Honduras-Projekt.

30 Gemeindemitglieder nahmen an der Klausurtagung teil. Kleingruppen arbeiteten an den ausgewählten Handlungsfel-
dern und nannten Zuständige und formulierten Ziele. (Bilder: Mirjam Bartberger)
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Ice Show des ERC Waldbronn begeisterte Zuschauer

Auch mit ihren prächtigen, selbst gefertigten Kostümen wie
hier bei der „Reise um die Welt in 80 Tagen“ begeisterten
die Läuferinnen des ERC.

Nach einem Jahr Pause beschloss der ERC Waldbronn das
Veranstaltungsjahr mit einer Ice Show und machte damit
zugleich Werbung für den Eislauf und den Waldbronner Eis-
treff. Zu bewundern gab es dabei wieder Eislauf, von den
Jüngsten der ERC-Kunstlaufsparte mit Begeisterung gezeigt,
bis hin zu den ausgefeilten Showtänzen der United Angels
aus Stuttgart und den Olympiateilnehmern in Sotchi Maylin
und Daniel Wende, die nahezu alle im Paarlauf geforderten
Elemente und Schwierigkeiten in ihre Darbietungen einge-
baut hatten.

Für seine kraftvoll ausgeführten
Sprünge erntete Anton Kempf
viel Beifall.

Neu war der Münchner
Nachwuchsläufer Anton
Kempf, der vor allem mit
seinen kraftvollen Sprün-
gen begeisterte. Neue Fa-
cetten des Eislaufs zeigten
die Freestyler Karlsruhe.
Mit Breakdance oder auch
Feuerspucken steuerten
sie außergewöhnliche Ele-
mente bei, die ganz neue
Facetten des Eiskunstlaufs
zeigten.
Nach einem Opening, in
das nicht nur die gesamte
Kunstlaufsparte des ERC
mit nahezu allen Läuferin-
nen und Läufern sondern auch die Eishockeyspieler der
Waldbronn Huskies beteiligt waren, begrüßte die neue Spar-
tenleiterin „Eiskunstlauf“ Nathalie Weingardt gemeinsam mit

ERC-Vorstand Carlheinz
Löschner und Bürger-
meister Franz Masino in
der auch diesmal wieder
mit über 400 Besuchern
nahezu ausverkauften
Halle die Zuschauer. „Wir
haben eine ebenerdige
Tribüne mit etwas weni-
ger Plätzen aufgebaut,
doch am Programm wur-
de nicht gespart“, so
Weingardt. Man wolle vor
allem die eigene Jugend
präsentieren und darauf
aufmerksam machen, wie
viele Menschen den Eis-
sport mit Leidenschaft
betreiben. „Deshalb ist
es so wichtig, dass der
Eistreff erhalten bleibt“,

Mit sauber ausgeführten Kunst-
lauffiguren gefielen die Nach-
wuchsläuferinnen des ERC
Waldbronn.

stellte sie unter dem Beifall der Zuschauer fest. Durch das
Programm führte ERC-Trainerin Ina Bender, die die Nach-
wuchsläufer des ERC Waldbronn vorstellte und ihre Erfolge
bei Pokalwettbewerben und auf Landesebene herausstellte.

Fernöstliche Drachen schwebten bei „In 80 Tagen um die
Welt“ über das Eis.

Im ersten Teil liefen die jungen Läuferinnen des ERC Wald-
bronn ihre Kürprogramme für Freiläufer, Figurenläufer oder
Kunstläufer mit den jeweils geforderten Elementen. Zu erle-
ben waren hier Greta Todt, Manuel Czaya, Emilia Zang, Sara
Todt, Valeria Grebencikov, Lea Todt, Cordelia Fehrenbacher
und Tatiana Rode. Nach der Pause zeigten Lisa Preidel und
Cordelia Fehrenbacher in ihren Showprogrammen, was sie
beim ERC Waldbronn schon alles gelernt hatten.
Dazwischen liefen als ein „erstes Highlight“, so Ina Bender,
die United Angels aus Stuttgart auf die Eisfläche - eine
Gruppe, die zum sechsten Mal nach Waldbronn kam und
mit einer tollen Choreographie begeisterte.

Auch schwierige Figuren, wie hier die Todesspirale, hatten
Maylin und Daniel Wende in ihrem Programm.

Die Ice Show 2017 endete mit Ausschnitten aus dem Mu-
sical „In 80 Tagen um die Welt“. Hier wirkten sämtliche
Läuferinnen und Läufer der Ice Show mit und unternahmen
gemeinsam mit dem Publikum eine Reise um die Welt auf
Schlittschuhen – und zwar als indische Bauchtänzerinnen,
fernöstliche Drachen und Geishas oder auch Cowgirls. Als
Schlusspunkt verabschiedeten sich alle Läuferinnen und Läu-
fer mit einer Ehrenrunde von ihrem begeisterten Publikum
und entließen es in die letzten Stunden des alten Jahres mit
der Hoffnung, auch 2018 wieder eine „Silvester Ice Show“
im Eistreff Waldbronn erleben zu dürfen.
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30 Jahre PAMINA - Tag der offenen Tür im Alten Zollhaus in Lauterbourg

Waldbronn präsentiert sich im Rahmen des Partnerprogramms

Der Eurodistrikt PAMINA, die INFOBEST PAMINA und die
Touristik-Gemeinschaft Vis-à-Vis laden am Sonntag, 21. Ja-
nuar 2018, gemeinsam zum 8. Tag der offenen Tür im Alten
Zollhaus in Lauterbourg ein.

Von 11 bis 17 Uhr freuen sich die Veranstalter mit vielen
weiteren Partnern auf viele Besucher aus der Region. Auch
Waldbronn, vertreten durch Bürgermeister Franz Masino,
wirbt grenzüberschreitend für seine Freizeiteinrichtung.
Die Veranstaltung ist der Auftakt für das Jubiläumsjahr „30
Jahre PAMINA“. Im Alten Zollhaus erwarten die Besucher
mit vielfältigen Informationen und einem bunten Rahmenpro-
gramm: ein Amphibien-Fahrzeug, Gemeinschaftsprojekt der
THW Germersheim und der Protection Civile aus Straß-
burg wird präsentiert und ausgestellt; ein Glücksrad mit
tollen Preise wird angeboten; die INTERREG-Projekte „Welt-
bummler“, „Fachkräfteallianz PAMINA“ und „Zivilgesellschaft
am Oberrhein“ werden dem Publikum vorgestellt und vieles
mehr.
Über die gastgebenden Einrichtungen hinaus haben die Be-
sucher die Möglichkeit, sich über weitere grenzüberschrei-
tende Strukturen und Partner aus dem Eurodistrikt und de-
ren Projekte zu informieren. Musikalisch wird uns Clemens
Nagel mit seiner Drehorgel begleiten. Im Außenbereich des
Zollhauses wird kostenlos Glühwein und Saft ausgeschenkt;
für den kleinen Hunger werden Suppe mit Würstchen, Kaffee
und Kuchen angeboten.

Eine Gesamtübersicht über alle Einrichtungen und Angebote
unter www.waldbronn.de.

Amtlicher Teil

Das Rechnungsamt
informiert

Für das Kalenderjahr 2018 wurde die Grund-
steuer nicht durch einen Steuerbescheid son-
dern durch öffentliche Bekanntmachung vom
11.01.2018 festgesetzt und erhoben.

Bitte beachten Sie:
Der Grundsteuerbescheid des Jahres 2017 ist
weiterhin gültig, bis Sie einen neuen Bescheid
erhalten. Für das Jahr 2018 werden keine
Grundsteuerjahresbescheide verschickt.

Sie erhalten nur dann einen neuen Grundsteu-
erbescheid, wenn eine Änderung, wie zum
Beispiel ein Eigentumswechsel, eintritt.

Der am 15.02.2018 fällige Steuerbetrag ist so-
mit dem Grundsteuerbescheid für das Jahr
2017 zu entnehmen, sofern Ihnen zwischen-
zeitlich kein Änderungsbescheid zugegangen
ist.

Gemeinde Waldbronn
Landkreis Karlsruhe

Die Gemeinde Waldbronn sucht zum 01.05.2018 einen

Gärtner (m/w)
Voraussetzung für die Bewerbung ist eine abgeschlos-
sene Berufsausbildung mit einschlägiger Berufserfahrung
und ein Führerschein der Klasse B, BE, CE und Erdbau-
maschinenführerschein.
- Die Tätigkeitsschwerpunkte liegen in der selbständi-

gen Pflegeunterhaltung eines Pflegebezirks. Die Be-
treuung von kleineren Baustellen und Neuanlagen
wird vorausgesetzt

- Umgang mit hochwertigen Maschinen und Geräten
sowie deren Instandhaltung und Pflege

- Winterdienst
- Berufserfahrung im Bereich Baumpflege, ASB-I und

SKT-A
- Führen einer Arbeitsgruppe
- Einsatzfreude, Verantwortungsbewusstsein und Selb-

ständigkeit
- Freundliches und sicheres Auftreten gegenüber Kol-

legen, gewerblichen und privaten Personen
Wir bieten eine leistungsgerechte Bezahlung nach dem
TVöD mit den üblichen Sozialleistungen im öffentlichen
Dienst.
Sind Sie interessiert? Dann bewerben Sie sich bitte bis
spätestens 09.02.2018 bei der Gemeinde Waldbronn,
Personalamt, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, oder per
Mail an c.ruiz@waldbronn.de. Für weitere Informationen
steht Ihnen Herr Schöpfle, Leiter Gärtnerei, Telefonnum-
mer 07243/63715, Mail: s.schoepfle@waldbronn.de ger-
ne zur Verfügung.
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Genuss und anregende Gespräche
Winterfest der Waldbronner Selbständigen kommt gut an

Mit dem Winterfest wollten
die Waldbronner Selbständi-
gen ihren Mitgliedern einen
weiteren hochwertigen Event
bieten. Anstelle des üblichen
Neujahrsempfangs luden die

.

Vorstände dieses Jahr erst-
malig zu einem „Walking Din-
ner“. In Schwitzer’s Brasserie
wurde gefeiert und gelacht
bis spät in die Nacht. So darf
das Jahr gerne weiter gehen.

Waldbronner
Selbständige e.V.
Eichhörnchenweg 1
76337 Waldbronn
Redaktion Tanja Feller
redaktion.feller@gmx.de

Das Buffet ist eröffnet – Stimmung und Essen erstklassig.

Applaus erntete Wolfgang Meister für das tolle Bienenho-
tel im Kindergarten Waldschatz. Der Sommer brachte die
beliebte Sommernacht am Rathausmarkt – die natürlich
fortgesetzt wird – und außerdem zwei neue Vorstandsmit-
glieder: Jürgen Socher und Ralf Obendorfer. Ein Highlight
des Jahres, noch vor der Magischen Nacht und dem

Jürgen Socher einen Jahresrückblick. Das Närrische Einkau-
fen kam gut an und soll auch dieses Jahr wieder stattfinden.
Auch die exklusive Bürgermeistervorstellung stieß auf Interesse.
Der Ostermarkt mit 725 Osterüberraschungen erfreute nicht
nur Kinder und „dank Wolfgangs Einsatz war der marode
Zunftbaum ohne Zwischenfälle ganz schnell wieder abgebaut“.

Jürgen Socher zeigt sich sportlich beim Eisstockschießen.

„Bei uns gibt es Genuss und nette Gespräche in Buffet-Form“,
so Ralf Spiegel bei seiner Begrüßung der zahlreichen Gäste.
Und da Küchenparties schon immer die besten waren, lud er
sie ein, den Köchen einmal über die Schulter zu schauen und
den Hauptgang direkt in der Küche abzuholen. Viel Bewegung
sei zudem gut zum Kennenlernen. Doch bevor es ans Buffet
ging, gaben die Vorstandskollegen Hartmut Friedemann und

Nikolausmarkt war der Auftritt der Bee Gees im Kurhaus.
„So ein Herbstevent wollen wir 2018 wieder anbieten“,
kündigte Jürgen Socher an. Auch die Unternehmer-
abende sollen in anderer Form neu aufgelegt werden.
Was sonst noch bevorsteht, lesen Sie bald hier auf der
Unternehmerseite. Die ist übrigens auch in neuen Händen.

Freies Netzwerken beim Winterfest in Schwitzer’s Brasserie

Birgit Siegle (l.): „Es ist einfach schön, wenn man sich trifft.“
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Liebe Waldbronner Bürgerinnen und Bürger,
in der kalten Jah-
reszeit ist ein Be-
such in der Sauna
besonders empfeh-
lenswert. Unser
Tipp: Probieren Sie
doch mal das neue
Saunahaus in der
Albtherme aus.
Von der gemütli-
chen Kaminlounge
führt ein beheizter

und überdachter Fußweg zum Saunahaus. In seinem großzü-
gigen Innenbereich beherbergt das Saunahaus eine Kräuter-
und eine Gartensauna, die bis 60 bzw. 95 Grad aufgeheizt
werden.

Ihre Kurverwaltung.

Jeden Freitag
EISDISCO
im Eistreff
Waldbronn

Kurverwaltungsgesellschaft mbH
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243-56570
Kurverwaltungsgesellschaft mbH
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243-56570
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Störungsdienste
Wasser: Tel. 0171 6517824
Während den Öffnungszeiten Pforte Rathaus (siehe rechts)
zusätzlich Tel. 609-0
Erdgas: Störungsmeldestelle Erdgas-Südwest GmbH
Tel. 01802 056-229
Strom: EnBW Störungsnummer
Tel. 0800 3629477
Kabelfernsehen: Kabel Baden-Württemberg
Tel. 0711/54888150 oder 01806 888150
Meldung defekter Straßenbeleuchtung Tel. 609-302

Notrufe

Feuerwehr + Rettungsleitstelle 112
Polizei 110
Polizeirevier Ettlingen 3200-312
Polizeiposten Albtal 67779

Krankentransporte 19222

Ärztlicher Notdienst
An Wochentagen, 19 Uhr, bis zum Folgetag, 8 Uhr,
Sa./So./Feiertag ganztags bis 8 Uhr des Folgetages
Tel. 116117
Öffnungszeiten Notdienstpraxis Ettlingen,
Am Stadtbahnhof 8, Tel. 116117
Mo. - Fr., 19 - 21 Uhr
Sa./So./Feiertag 10 - 14 Uhr und 16 - 20 Uhr
An Wochentagen, außerhalb der Sprechstunden, beachten
Sie bitte die entsprechenden Hinweise auf dem Anrufbe-
antworter Ihres Hausarztes!

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr sowie an Feier-
tagen unter 0621/38000812 erreichbar.

Augenärztlicher Notfalldienst
Patienten, die außerhalb der Sprechstundenzeiten eine au-
genärztliche Behandlung benötigen, können zu den nach-
folgenden Dienstzeiten unter der zentralen Rufnummer
01805/19292-122 den Dienst habenden Arzt erreichen:
MO, DI, DO und FR: 19-8 Uhr / MI: 13-8 Uhr /
SA, SO und Feiertag: 8-8 Uhr

Notdienste der Apotheken
Dienstbereit von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Tages
www.aponet.de oder www.lak-bw.notdienst-portal.de.
Vom Festnetz kostenfreie Nr. 0800 0022833 oder ggf. die
von allen Mobilnetzen erreichbare Nr. 22833.

Gemeindeverwaltung Waldbronn
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Tel. 609-0, Fax: 609-89
gemeinde@waldbronn.de, www.waldbronn.de
Sprechzeiten Verwaltung
Montag, Mittwoch, Freitag 9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr

Sprechzeiten Bürgermeister Masino
Montag, 22.01. 10.00-12.00 Uhr
(tel. Voranmeldung erwünscht, Tel. 609-101)

Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 609-111
Montag - Mittwoch 7.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag 7.00 - 18.00 Uhr
Freitag 7.00 - 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Pforte, Tel. 609-0
Montag - Mittwoch 8.00 - 12.15 Uhr
Donnerstag 8.00 - 12.15 Uhr

13.15 - 18.00 Uhr
Freitag 7.00 - 13.00 Uhr

Das Fundbüro befindet sich an der Pforte im Rathaus.

Öffnungszeiten Grundbucheinsichtsstelle, Tel. 609-161
Montag + Mittwoch 9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr

Restmüll und Wertstoffe

Restmüll
ganz Waldbronn Freitag, 19. Jan. 2018
1,1-cbm-Container Freitag, 26. Jan. 2017

Grüne Tonne
ganz Waldbronn
(inkl. 1,1-cbm-Container)

Donnerstag, 25. Jan. 2017

Schadstoffsammlung
(Orte und Zeiten siehe Abfallkalender)
Reichenbach 09.03.2018
Busenbach 10.03.2018
Etzenrot 09.03.2018
Zusatztour Ettlingen Samstag, 20.01.2018

14 - 16 Uhr Parkplatz
Albgauhalle

Papiersammlung
Etzenrot Samstag, 20.01.2018

Sperrmüll/Elektronik-Schrott auf telefonische Anfrage
beim Abfallwirtschaftsbetrieb 0800 2982030

Wertstoffe
Bauhof, Daimlerstr. Sa. 9.00 - 16.00 Uhr

Grüngutsammelplätze
Im Ermlisgrund und Wiesenfesthalle

(Di. + Fr. 9.00 - 17.00 Uhr
Sa. 10.00 - 16.00 Uhr)

Diese Ausgabe erscheint auch online

Impressum
Herausgeber: Gemeinde Waldbronn, Druck und Verlag: NUSSBAUM
MEDIEN Weil der Stadt GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 71263
Weil der Stadt, Tel. 07033 525-0, Telefax 07033 2048,
www.nussbaum-medien.de. Verantwortlich für den amtlichen Teil,
alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: Bürgermeister Franz
Masino, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, für „Was sonst noch inte-
ressiert“ und den Anzeigenteil: Klaus Nussbaum, Merklinger Str. 20,
71263 Weil der Stadt. Anzeigenannahme: Tel. 07243 5053-0,
E-Mail: ettlingen@nussbaum-medien.de
Das Amtsblatt erscheint i. d. R. wöchentlich am Donnerstag (an Feier-
tagen am vorhergehenden Werktag), mindestens 46 Ausgaben pro Jahr.
Einzelversand nur gegen Bezahlung der vierteljährlich zu entrichtenden
Abonnementgebühr. Vertrieb (Abonnement und Zustellung): G.S. Ver-
triebs GmbH, Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel.
07033 6924-0, E-Mail: info@gsvertrieb.de, Internet: www.gsvertrieb.de
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Veranstaltungstipps
www.waldbronn.de

Fr 19.01.18 Winterfeier
18:00 Uhr Veranstaltungsort: Wanderheim

Schwarzwaldverein Waldbronn
Veranstalter: CDU Waldbronn

Fr 19.01.18 Neujahrsfeier
18:00 Uhr Veranstaltungsort: Haus der Familie

Diaz-Bone
Veranstalter: Freundeskreis Reda-Waldbronn

So 21.01.18 30 Jahre PAMINA - Tag der offenen Tür
11 - 17 Uhr im Alten Zollhaus in Lauterbourg

Veranstaltungsort: Altes Zollhaus
in Lauterbourg
Veranstalter: Eurodistrikt PAMINA

Do 25.01. – Ski Freizeit in St. Gervais
So 28.01.18 Veranstaltungsort: Saint Gervais

Veranstalter: Freundeskreis Saint-Gervais e.V.

Do 25.01.18 Waldbronn entwickelt sich zur
17:00 Uhr Fairtrade Gemeinde

Treffen der Steuerungsgruppe
Veranstaltungsort: Rathaus Waldbronn
Veranstalter: Gemeinde Waldbronn

Die Veranstaltungstipps sind ein Auszug aus dem Veranstal-
tungskalender der Homepage der Gemeinde Waldbronn. Für den
Eintrag sind die Veranstalter verantwortlich. Hier finden Sie wei-
tere Informationen zu den Terminen: http://www.waldbronn.de/de/
Gemeinde/Aktuelles/Veranstaltungskalender

Faschingsumzug 2018
Einladung für alle Waldbronner Vereine

und Vereinigungen
Der diesjährige Faschingsumzug findet

am 13.02.2018 statt
Aufstellung 12.30 Uhr

Umzugsbeginn 13.44 Uhr
Unser Umzug ist mittlerweile in der
näheren und weiteren Umgebung
ziemlich bekannt geworden.
Damit wir wieder einen schönen und
abwechslungsreichen Faschingsum-
zug bekommen, bitten wir hiermit alle
Waldbronner Vereine und Vereinigun-
gen, die sich daran beteiligen möch-
ten, um Anmeldung bis spätestens
28.01.2018 bei Andrea Kraft. Danach
können aus organisatorischen Grün-

den keine Anmeldungen mehr angenommen werden!
Die Aufstellung erfolgt wie in den letzten Jahren von
der Kinderschulstraße über Im Reh in die Talstraße. Es
wurde als sehr positiv von den Teilnehmern der letzten
Umzüge angenommen, dass die letzte Gruppe zuerst
startet und somit an der kompletten Aufstellung vorbei
in Richtung Bergstraße zieht. So können alle Umzug-
steilnehmer auch die anderen Fasenachter
sehen. Dabei ist darauf zu achten, dass
die aufgestellten Gruppen alle rechts am
Straßenrand Aufstellung nehmen, damit
die nachfolgenden Gruppen gut vorbeilau-
fen können!
Nur am Umzug teilnehmende Vereine
können Verkaufsstände betreiben!
Ausschankgenehmigung ist bis
spätestens 20.00 Uhr! Danke. Das

Gewerbeamt
informiert!

Wer den selbstständigen Betrieb eines stehen-
den Gewerbes oder den Betrieb einer Zweig-
niederlassung oder einer unselbstständigen
Zweigstelle anfängt, muss dies beim Gewer-
beamt der Gemeinde Waldbronn, Bürgerbüro,
anzeigen. Das gleiche gilt, wenn der Betrieb
verlegt oder aufgegeben wird.
Ein Wechsel des Betriebsinhabers (z.B. durch
Kauf, Pacht, Erbfolge, Änderung der Rechts-
form) einschl. des Ein- oder Austritts ge-
schäftsführender Gesellschafter bei Personen-
gesellschaften (OHG, KG, GbR), ein Wechsel
der Betriebstätigkeit (z.B. Umwandlung eines
Großhandels in einen Einzelhandel), eine Aus-
dehnung der Tätigkeit auf Waren oder Leistun-
gen, die bei Betrieben der angemeldeten Art
nicht geschäftsüblich sind (z.B. Erweiterung
eines Großhandels um einen Einzelhandel), ist
erneut anzuzeigen.
Die Gewerbeanzeige dient der Überwachung
der Gewerbeausübung.

Das
Ordnungsamt

informiert:

Die Gemeinde

führt in der nächsten Woche

auf verschiedenen Straßen

im Gemeindegebiet

Geschwindigkeitskontrollen

durch.
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Das Bürgerbüro informiert:
Ausweisverlust
Ist der neue Ausweis weg, verloren oder gestohlen worden,
gilt nach Hinweisen des Bundesministeriums des Innern:
„Melden Sie den Verlust bitte zu Ihrem eigenen Schutz
unverzüglich bei einer Personalausweisbehörde“ und lassen
Sie die Online-Ausweisfunktion: „unverzüglich sperren.“ Die
Sperrung stelle sicher, dass jeder Missbrauchsversuch sofort
erkannt wird. Wichtig dabei sei, dass ohne Pin niemand die
Daten auslesen könne.
Am einfachsten sei das Sperren über die Telefonische
Sperrhotline. Diese ist an sieben Tagen die Woche rund
um die Uhr unter der Rufnummer 116116 erreichbar. Aus
dem Ausland (0049) 116116 oder unter (0049)3040504050.
Für den Anruf ist das Sperrkennwort bereit zu halten, das
im Pin-Brief mitgeteilt wurde. Das Sperren kann auch direkt
persönlich oder telefonisch in der zuständigen Personalaus-
weisbehörde im Bürgerbüro veranlasst werden. Findet sich
der Ausweis wieder, kann die Sperrung wieder aufgehoben
werden.
Weitere Informationen finden Sie unter
www.personalausweisportal.de.

Das Bürgerbüro informiert:
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Parteien,
Wählergruppen u. a. bei Wahlen und Abstimmungen
Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) in der
seit 1. November 2015 geltenden Fassung darf die Mel-
debehörde Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern
von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen und
Abstimmungen auf staatlicher und kommunaler Ebene in den
sechs der Wahl oder Abstimmung vorangehenden Monaten
so genannte Gruppenauskünfte aus dem Melderegister er-
teilen. Die Auswahl ist an das Lebensalter der betroffenen
Wahlberechtigten gebunden.
Die Auskunft umfasst den Familiennamen, Vornamen, Dok-
torgrad und derzeitige Anschriften sowie, sofern die Person
verstorben ist, diese Tatsache.
Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht
mitgeteilt werden. Die Person oder Stelle, der die Daten
übermittelt werden, darf diese nur für die Werbung bei einer
Wahl oder Abstimmung verwenden und hat sie spätestens
einen Monat nach der Wahl oder Abstimmung zu löschen
oder zu vernichten.
Die Wahlberechtigten haben das Recht, der Datenübermitt-
lung zu widersprechen. Der Widerspruch kann beim Bürger-
büro eingelegt werden.
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt.
Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das
Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr
Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Frauen und
Männer, die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind,
verpflichten, freiwilligen Wehrdienst zu leisten, sofern sie
hierfür tauglich sind. Zum Zweck der Übersendung von In-
formationsmaterial übermitteln die Meldebehörden dem Bun-
desamt für das Personalmanagement der Bundeswehr auf-
grund § 58c Absatz 1 Satz 1 des Soldatengesetzes jährlich
bis zum 31. März folgende Daten zu Personen mit deutscher
Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig werden:
Familiennamen, Vornamen und die gegenwärtige Anschrift.
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden,
haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen.
Der Widerspruch kann beim Bürgerbüro eingelegt werden.
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt.
Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine
öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft
Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 Bundesmeldegesetz
(BMG), § 6 des baden-württembergischen Ausführungsgeset-
zes zum Bundesmeldegesetz und § 18 Meldeverordnung auf-
geführten Daten der Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Re-

Mikrozensus 2018

Fragen zur Wohnsituation
und Mietbelastung
Interviewer befragen rund 50 000 Haushalte
in Baden-Württemberg
Die Präsidentin des Statistischen Landesamtes, Dr. Car-
mina Brenner, informiert die Presse, dass der Mikrozen-
sus 2018 beginnt. Über das ganze Jahr 2018 werden
dazu in über 900 Gemeinden rund 50 000 Haushalte in
Baden-Württemberg von Interviewern des Statistischen
Landesamtes befragt.
Neben dem Grundprogramm zur wirtschaftlichen und so-
zialen Lage der Bevölkerung, werden 2018 auch Fragen
zur Wohnsituation gestellt. Dabei geht es um die Ver-
sorgung mit schnellem Internet, die Barrierefreiheit der
Wohnung sowie um die verwendeten Energien für Hei-
zung und Warmwasser. In Mieterhaushalten wird darüber
hinaus die Mietbelastung erhoben. Diese Zahlen sind für
die Planung von Politik und Verwaltung von großer Be-
deutung, stellt Frau Dr. Brenner fest. Sie bittet die aus-
gewählten Haushalte um ihre Mitwirkung.
Was ist der Mikrozensus? Der Mikrozensus ist eine amtli-
che Haushaltsbefragung, mit der seit 1957 wichtige Daten
über die wirtschaftliche und soziale Lage der Bevölkerung
ermittelt werden. Die Ergebnisse dienen als Grundlage
für politische, wirtschaftliche und soziale Entscheidungen
in Bund und Ländern, stehen aber auch der Wissen-
schaft, der Presse und den interessierten Bürgerinnen
und Bürgern zur Verfügung. Die Daten des Mikrozensus
werden kontinuierlich über das ganze Jahr verteilt von
Erhebungsbeauftragten erhoben. Knapp 1 000 Haushalte
werden pro Woche befragt.
Wer wird für die Erhebung ausgewählt? In einem ma-
thematischen Zufallsverfahren werden zunächst Gebäude
bzw. Gebäudeteile gezogen. Erhebungsbeauftragte er-
mitteln vor Ort, welche Haushalte in den ausgewählten
Gebäuden wohnen und kündigen sich bei diesen mit
einem handschriftlich ergänzten Ankündigungsschreiben
mit Terminvorschlag an. Für die ausgewählten Haushalte
besteht Auskunftspflicht. Sie werden innerhalb von fünf
aufeinander folgenden Jahren bis zu viermal im Rahmen
des Mikrozensus befragt.
Wie läuft die Befragung ab? Erhebungsbeauftragte des
Statistischen Landesamtes Baden-Württemberg suchen
die Haushalte zum vorgeschlagenen Termin auf und bitten
sie um die Auskünfte. Sie können sich mittels eines Inter-
viewer-Ausweises als Beauftragte des Statistischen Lan-
desamtes Baden-Württemberg ausweisen. Die Auskünfte
können für alle Haushaltsmitglieder von einer volljährigen
Person erteilt werden. DieErhebungsbeauftragten verwen-
den einen Laptop und geben Ihre Antworten direkt ein.
Die Durchführung der Befragung mit unseren Erhebungs-
beauftragten ist für die Haushalte die einfachste und
zeitsparendste Form der Auskunftserteilung. Alternativ
haben diese auch die Möglichkeit, den Fragebogen in
Papierform selbst auszufüllen. Alle erhobenen Einzelan-
gaben unterliegen der Geheimhaltung und dem Daten-
schutz und werden weder an Dritte weitergegeben noch
veröffentlicht. Nach Eingang und Prüfung der Daten im
Statistischen Landesamt werden diese anonymisiert und
zu aggregierten Landes- und Regionalergebnissen weiter-
verarbeitet.
Weitere Informationen zum Mikrozensus:
www.statistik-bw.de/DatenMelden/Mikrozensus.
Kontakt:
Fachliche Rückfragen im Statistischen Landesamt
Tel. (0711) 641 -2513 oder -2523,
mikrozensus@stala.bwl.de
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ligionsgesellschaft an die betreffenden Religionsgesellschaften.
Die Datenübermittlung umfasst auch die Familienangehö-
rigen (Ehegatten, minderjährige Kinder und die Eltern von
minderjährigen Kindern), die nicht derselben oder keiner
öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft angehören. Die
Datenübermittlung umfasst zum Beispiel Angaben zu Vor-
und Familiennamen, früheren Namen, Geburtsdatum und Ge-
burtsort, Geschlecht oder derzeitigen Anschriften.
Die Familienangehörigen haben gemäß § 42 Absatz 3 Satz 2
BMG das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen.
Der Widerspruch gegen die Datenübermittlung verhindert
nicht die Übermittlung von Daten, die für Zwecke des Steue-
rerhebungsrechts benötigt werden. Diese Zweckbindung wird
der öffentlich-rechtlichen Gesellschaft als Datenempfänger
bei der Übermittlung mitgeteilt.
Der Widerspruch kann beim Bürgerbüro eingelegt werden.
Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass
von Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse
oder Rundfunk und gegen die Datenübermittlung an das
Staatsministerium
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft
aus dem Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von
Einwohnern, darf die Meldebehörde nach § 50 Absatz 2
Bundesmeldegesetz (BMG) Auskunft erteilen über Familien-
namen, Vornamen, Doktorgrad, Anschrift sowie Datum und
Art des Jubiläums.
Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere
Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende
Geburtstag; Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende
Ehejubiläum.
Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus gemäß § 12
der Meldeverordnung dem Staatsministerium zur Ehrung von
Alters- und Ehejubilaren durch den Ministerpräsidenten Da-
ten der Jubilarinnen und Jubilare aus dem Melderegister.
Davon umfasst sind zum Beispiel der Familienname, Vor-
namen, Doktorgrad, Geschlecht, die Anschrift sowie das
Datum und die Art des Jubiläums.
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden,
haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen.
Der Widerspruch kann beim Bürgerbüro eingelegt werden.
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt.
Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an
Adressbuchverlage
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 3 Bundesmelde-
gesetz (BMG) Adressbuchverlagen zu allen Einwohnern, die
das 18. Lebensjahr vollendet haben, Auskunft erteilen über
den Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige
Anschriften.
Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von
Adressbüchern (Adressenverzeichnisse in Buchform) verwen-
det werden.
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden,
haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen.
Der Widerspruch kann beim Bürgerbüro eingelegt werden.
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt.
Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Das Umweltamt informiert

Landratsamt KA

Aufruf an landwirtschaftliche und
lebensmittelverarbeitende Betriebe
zur Gläsernen Produktion
Kreis Karlsruhe. Regional erzeugte Lebensmittel sind bei
vielen Verbraucherinnen und Verbrauchern gefragt. Die Zu-
sammenhänge der Arbeiten in der Landwirtschaft geraten
dagegen zunehmend aus dem Blick.

Das Landwirtschaftsamt im Landratsamt Karlsruhe unter-
stützt landwirtschaftliche und lebensmittelverarbeitenden Be-
triebe im Rahmen der erfolgreichen Landesaktion „Gläserne
Produktion“, die Zusammenhänge der Produktion für hoch-
wertige Lebensmittel, den umweltschonenden Verfahren, der
tiergerechten Haltungsformen, den Erhalt unserer Kulturland-
schaft und den Schutz der biologischen Vielfalt verständlich
darzustellen. Für die teilnehmenden Betriebe bietet sich die
Möglichkeit, anschaulich auf die hohe Qualität ihrer Erzeug-
nisse aufmerksam zu machen und den Stellenwert und die
Vorzüge der heimischen Landwirtschaft hervorzuheben.
Mit unterschiedlichen Formaten kann sich jeder Betrieb das
für ihn passende auswählen. Zur Auswahl stehen: der Klas-
siker „Gläserne Produktion“,„Brunch auf dem Bauernhof“,
sowie dieses Jahr neu: „Betriebsbesichtigung“.
Das Landwirtschaftsamt unterstützt interessierte Betriebe bei
der Planung und hält Materialien bereit.
Anmeldebögen sind per Email an landwirtschaftsamt@land-
ratsamt-karlsruhe.de erhältlich. Die Anmeldung sollte bis 01.
Februar, beim Landratsamt Karlsruhe, Landwirtschaftsamt,
Am Viehmarkt 1, Bruchsal eingegangen sein. Ansprechpart-
nerin ist Andrea Fromm, Telefon 0721/ 936-88960.

Leitbild Waldbronn 2025

Welche Familie mit mehreren Kindern (ab ca. 4
Jahren) in Waldbronn wünscht sich die Beglei-

tung durch
eine kinderliebe und unterneh-
mungslustige mobile Dame,

die verständnisvoll und ideenreich mit Kindern
umgeht?
Wir denken insbesondere an eine Familie, bei
der die Großeltern weit entfernt wohnen oder
nicht mehr leben.
Haben Sie Interesse? Bitte setzen Sie sich mit uns in
Verbindung, damit wir sie gegenseitig bekannt ma-
chen und die beiderseitigen Wünsche und Möglich-
keiten gemeinsam besprechen können.

Manfred Peter, Wiesenstr. 6a, Tel: 07243-67730
E-Mail: mum.peter@web.de
Werner Laun, Ruhesteinweg 8, Tel.: 07243-68414
E-Mail: werner.laun@freenet.de

Aus den Fraktionen und Gruppierungen
des Gemeinderates

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Fraktionen/
Gruppierungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Buslinie 117 – Die neue Albtal-Linie
Seit Dezember 2017 verkehren von Montag bis Freitag die
neuen Buslinien 117 von Grünwettersbach nach Waldbronn,
die in den Höhenstadtteilen als „Albtallinie“ bezeichnet wird.
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Ein leistungsfähiger ÖPNV und eine gute Vernetzung mit der
Stadt und dem Landkreis ist ein wichtiger Standortfaktor für
die Gemeinden und Stadtteile in unserer Region. Gerade für
ältere Menschen, mobilitätseingeschränkte Personen und
Bürger ohne eigenes Auto wird das neue KVV-Linienange-
bot die täglichen Wege erleichtern. Waldbronn hat mit der
Albtherme, dem Freibad und Eistreff zahlreiche Freizeitein-
richtungen, die von einer sehr großen Anzahl von Besu-
chern aus den Karlsruher Höhenstadtteilen besucht werden.
Zudem zeichnet sich die Region Waldbronn, Karlsbad und
die Karlsruher Höhenstadtteile mit ihren vielen mittelständi-
schen Unternehmen auch als ein starker Wirtschaftsstandort
aus. Die neuen Buslinien bieten nun allen Berufspendlern
eine gute Anbindung zu ihren Arbeitsplätzen. Auch Jugend-
liche haben es nun deutlich leichter, außerhalb des norma-
len Schullinienverkehrs nach Waldbronn oder Karlsbad zu
kommen, um dort Freunde aus der Schule für gemeinsame
Freizeitaktivitäten zu treffen.
Die beiden neuen Linien werden vorerst für ein Jahr auf
Probe eingeführt. Dann soll mittels einer Fahrgastzählung
über die Fortsetzung entschieden werden.
Details zur Buslinie 117: Sie verkehrt von Montag bis Freitag
im Zeitraum von 5:44 bis 19:35 Uhr mit stündlichen Fahrten
zwischen Grünwettersbach und dem Bahnhof Busenbach.
Abfahrt bei den stündlichen Fahrten ist an der Heinz-Barth-
Schule Grünwettersbach immer zur Minute .07. Ankunft am
Bahnhof Busenbach zur Minute .35. Vor der Abfahrt nach
Waldbronn kommt der Bus als Linie 118 aus Langenstein-
bach, dadurch ergibt sich eine umsteigefreie Verbindung
über Mutschelbach und Stupferich nach Waldbronn. Rück-
fahrt am Bahnhof Busenbach ist immer zur Minute .04 und
Ankunft in Grünwettersbach zur Minute .28. Anschließend
fährt der Bus von Grünwettersbach aus als Linie 118 über
Stupferich und Mutschelbach nach Langensteinbach weiter.
Zusätzlich gibt es zu den Hauptverkehrszeiten die Lini-
energänzung 47A + 117, die von Zündhütle (Abfahrt zur
Minute .30) nach Waldbronn-Ermlisgrund und weiter bis zum
Bahnhof Busenbach fährt. Die Rückfahrt vom Bahnhof Bu-
senbach in Richtung Wolfartsweier/Zündhütle erfolgt zur Mi-
nute .34. Weitere Fahrten mit dem Bus 47A vom Zündhütle
enden im Gewerbegebiet Ermlisgrund.
Fahrkarten: Für die Fahrt aus Karlsruhe mit dem Bus 117
und 47A über die Höhenstadtteile nach Waldbronn (oder in
umgekehrter Richtung) sind drei Waben zu bezahlen. Für
Einzelfahren (Hin- und Rückfahrt) ist eine City-Solo-Tages-
karte für 6,40 € zu empfehlen. Mit dieser Citykarte können
Sie einen Tag in ganz Karlsruhe und Waldbronn fahren. Ein-
zelfahrkarten kosten 3,50 € je Fahrtrichtung.
Weitere und ausführliche Informationen zum neuen Lini-
ennetz, sowie die Fahrpläne finden Sie im Internet bei
www.wettersbach-online.de und unter
www.cdu-waldbronn.de.
Roland Jourdan, Wettersbach und
Roland Bächlein, Waldbronn

Wir tun was.

SPD / Bürgerliste
Waldbronn

Musikschule in Kooperation mit Ettlingen
Wie schon in unserer Haushaltsrede erwähnt, begrüßen wir
die geplanten Gespräche mit der Musikschule Ettlingen. Wie
bereits in Karlsbad, Malsch und Marxzell erfolgreich prakti-
ziert, könnte auch die Waldbronner Musikschule als Außen-
stelle der Ettlinger Musikschule weitergeführt werden.
Schön, dass der Ettlinger Oberbürgermeister Johannes Ar-
nold bereits mit Bürgermeister Franz Masino diesbezüglich
in Kontakt steht.
Wir hoffen, dass die nun anstehenden Gespräche erfolg-
reich verlaufen und dass ein tragfähiges, gut finanzierbares
und für alle Beteiligten zufriedenstellendes Konzept erarbeitet
werden kann.
Denn wir wollen, dass in Waldbronn auch weiterhin ein
gutes und umfangreiches musikalisches Bildungsangebot er-
halten bleibt.
Jens Puchelt, Fraktionsvorsitzender

Bekanntmachungen
anderer Ämter

Landratsamt Karlsruhe
Die Pressemitteilungen des Landratsamtes Karlsruhe kön-
nen aus Platzgründen nicht komplett veröffentlicht wer-
den.
Deshalb werden hier nur noch die Themen der Pres-
semeldungen veröffentlicht. Die ausführlichen Texte sind
dann bei Interesse auf den Internet-Seiten des Landrat-
samtes (www.landkreis-karlsruhe.de) zu lesen.
- Landschaftserhaltungsverband: Zweitägiger Obstbaum-

schnitt in Bretten 24. und 27. Jan.
- Jedes Kind is(s)t anders: Fortbildung für Erzieherinnen

und Erzieher am 5.2. in Bruchsal
- Aufruf an landwirtschaftliche und lebensmittelverarbei-

tende Betriebe zur Gläsernen Produktion

Ministerium für Wissenschaft, Forschung
und Kunst
Heimatforscher gesucht

Land schreibt Landespreis für Heimatforschung
BW 2018 aus
www.landespreis-fuer-heimatforschung.de
www.mwk.baden-wuerttemberg.de/ausschreibungen

Bewerbungen bis 30.04.2018
Bewerbungen Schülerpreis bis 22.05.2018

Pflegestützpunkt Ettlingen
Landkreis Karlsruhe
Sprechzeiten ab Februar wieder wohnortnah in Rheinstet-
ten, Karlsbad, Eggenstein-Leopoldshafen und Malsch
Kreis Karlsruhe. Der Pflegestützpunkt Ettlingen im Landkreis
Karlsruhe ist mittlerweile mit zwei Mitarbeiterinnen voll be-
setzt und wird daher ab Februar die Sprechzeiten in Rheins-
tetten, Karlsbad, Eggenstein-Leopoldshafen und Malsch wie-
der aufnehmen.
Der Pflegestützpunkt bietet den Bürgern eine erste Anlauf-
stelle zu allen Fragen rund um Alter und Pflege. Sein Be-
ratungsangebot ist eine passende Ergänzung zu den beste-
henden Diensten und Einrichtungen.
Im Falle einer Pflege- oder Hilfsbedürftigkeit ist viel zu
koordinieren: neben der Auswahl passender Unterstützungs-
angebote für den Betroffenen sind vielerlei Formalitäten zu
regeln, damit die Finanzierung sichergestellt ist. Der Pfle-
gestützpunkt berät umfassend, wohnortnah, kostenfrei und
neutral, um das vielfältige Angebot im Landkreis Karlsruhe
sinnvoll zu nutzen.
Sprechzeiten Standort Rheinstetten:
Jeden Montag von 13:30 - 16:00 Uhr im Bürgerbüro Rat-
haus Mitte in Rheinstetten, Rappenwörthstraße 49. Die erste
Sprechzeit findet am Montag, den 05.02.2018 statt.
Sprechzeiten Standort Karlsbad:
Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat von 13:30 – 16:00 Uhr
im alten Rathaus, Hirtenweg 14. Die erste Sprechzeit findet
am Dienstag, den 06.02.2018 statt.
Sprechzeiten Standort Eggenstein-Leopoldshafen:
Jeden 2. und 4. Dienstag im Monat von 09:00 - 12:00 Uhr
im Rathaus Eggenstein, Friedrichstraße 32. Die erste Sprech-
zeit findet am Dienstag, den 27.02.2018 statt.
Sprechzeiten Standort Malsch:
Jeden 1. und 3. Montag im Monat von 09:00 – 12:00 Uhr
im Rathaus Malsch, Hauptstraße 71. Die erste Sprechzeit
findet am Montag, den 05.02.2018 statt.
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Der Pflegestützpunkt am Standort Ettlingen steht Ratsuchen-
den im Hauptbüro im Begegnungszentrum Ettlingen, Kloster-
gasse 1 zu folgenden Zeiten zur Verfügung:
Montag- Mittwoch 9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr

13.30 - 18.00 Uhr
Freitag 9.00 - 13.00 Uhr

Tel. 07243 101 546 oder mobil 0160 70 77 566,
E-Mail: pflegestuetzpunkt.ettlingen@landratsamt-karlsruhe.de.

Polizeiposten Albtal
Ihr Team für Sicherheit
Telefon 07243 67779

Beste Chancen für einen
Ausbildungs- oder Studienplatz bei
der Polizei.

Die Berufsberatung des Polizeipräsidiums
Karlsruhe kommt in Ihre Nähe!

Am Donnerstag, den 01. Februar 2018, um
17.00 Uhr, findet beim Polizeirevier Ettlingen
eine Informationsveranstaltung rund um den
Polizeiberuf statt. Eingeladen sind alle, die
Interesse an einer Einstellung bei der Polizei
haben. Auch Eltern sind herzlich willkommen.
Sie erhalten während dieser Veranstaltung
umfassende Informationen zu Ausbildung
und Studium.

Die Einstellungsberater stehen Ihnen an
diesem Abend für sämtliche Fragen zur
Verfügung.

Bei Interesse wird um vorherige Anmeldung
gebeten unter:

Tel: 0721 666-1660 oder -1661 oder per E-
Mail karlsruhe.berufsinfo@polizei.bwl.de

Wir gratulieren zum Geburtstag

20.01. Kneist Gerlinde 75 Jahre
22.01. Ultsch Gabriele 70 Jahre
Die Gemeinde wünscht den Jubilaren alles Gute, vor allem
Gesundheit für das neue Lebensjahr.

Soziale Einrichtungen

Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe,
Standort Ettlingen

„Beratung und Vernetzung rund um Pflege und Alter“
Ansprechpartnerin: Catrin Heidenreich
Pflegestützpunkte sind kostenfreie und neutrale Beratungs-
stellen, die zu den Themen Alter und Pflege informieren,
beraten und Unterstützung bieten.
Außerhalb des Standortes Ettlingen werden in Karlsbad je-
den 1. und 3. Dienstag im Monat von 13.30 bis 16:00 Uhr
Sprechstunden im Rathaus in Langensteinbach, Hirtenweg
45, 76307 Karlsbad, angeboten. Sprechzeiten in Ettlingen:
Montag - Mittwoch 09.00 - 12.00 Uhr, Donnerstag 09.00 -

12.00 Uhr und 13.30 - 18.00 Uhr, Freitag 09.00 - 13.00 Uhr.
Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe, Standort Ettlingen, Am
Klösterle, Klostergasse 1, 76275 Ettlingen, Tel. 07243 101-546,
E-Mail: pflegestuetzpunkt.ettlingen@landratsamt-karlsruhe.de,
0160 7077566.

Infoveranstaltung Hospizbegleitung

ehrenamtliche Mitarbeiter gesucht
23. Januar 2018, 18 Uhr
Ort: St. Franziskus- Caritas Seniorenzentrum
Ehrenamtliche Hospizbegleiter gesucht. Der Hospiz-Dienst
Karlsruhe, eine gemeinsame Einrichtung von Caritas und
Diakonie, begleitet schwer kranke, sterbende und auch trau-
ernde Menschen. Für diese Tätigkeit werden ehrenamtliche
Mitarbeiter gesucht.
Voraussetzungen sind Einfühlungsvermögen, Kontaktfähig-
keit, zeitliche Flexibilität und Belastbarkeit.
Interessenten können sich in einem Orientierungswochen-
ende vom 02.-04. März 2018 zunächst einen Eindruck von
dieser Tätigkeit verschaffen, bevor sie sich für die etwa ein
Jahr dauernde Vorbereitungszeit zum Hospizbegleiter ent-
scheiden und anmelden. Weitere Informationen und Unterla-
gen erhalten Sie beim Infoabend. Dieser findet statt im
Caritas-Seniorenzentrum St. Franziskus (Steinhäuserstr. 19b)

Der neue Freizeitenkatalog ist da!

Bunter, größer und moderner ist das neue Design des Freizei-
tenkatalogs des Kreisjugendwerks der AWO Karlsruhe-Stadt
2018. Es gibt wieder tolle Angebote für Kinder, Jugendli-
che und Familien in den Schulferien. Neben dem beliebten
Kinderabenteuer im Klettergarten wird erstmalig eine Skate-
board Freizeit ohne Übernachtung angeboten. Gemeinsam
mit Rollbrett e. V. und Drowning Eagles Sailing Crew e. V. ist
ein tolles neues sportliches Konzept entstanden. Für alle, die
lieber übernachten möchten, stehen selbstverständlich auch
wieder das Abenteuerdorf in Spielberg, sowie die Zeltfreizeit
Horn auf dem Programm.
Jugendliche können zwischen Actioncamps, Surf-, Strand-
und Sprachfreizeiten wählen. Es geht nach Korsika, Kroatien,
Spanien oder England.
Familien dürfen in den Pfingstferien mit dem Jugendwerk auf
die wunderschöne Mittelmeerinsel Korsika. In den Sommer-
ferien gibt es Familienurlaub auf einem tollen Bio-Bauernhof
in Österreich.
Alle Freizeiten können direkt online unter www.awo-reisen.de
gebucht werden. Ein kostenloser Katalog mit allen Freizeit-
angeboten kann unter der Telefonnummer 0721-35007151
oder per E-Mail über awo-reisen@awo-karlsruhe.de angefor-
dert werden.
Wer spontan in den Schnee möchte, kann sich noch schnell
einen Platz für eine der Ski- und Snowboardfreizeiten in den
Faschingsferien vom 10.02.-17.02.2018 sichern. So fahren
die 14- bis 17-Jährigen beispielsweise in die Skiwelt Amadé
nach Österreich. Freie Plätze gibt es auch noch für 12- bis
15-Jährige in Flumserberg in der Schweiz oder für 16- bis
19-Jährige ebenfalls in der Schweiz in Hasliberg.
Die Faschingsfreizeiten können ebenfalls online über www.
awo-reisen.de gebucht werden. Fragen, auch zu Zuschüssen
für finanziell schwächer gestellte Familien, beantwortet das
Büro-Team gerne unter 0721-35007151.

Unser neues Programm für das 1. Semester 2018 liegt an
folgenden Stellen zur Abholung bereit:
Kulturtreff, Stuttgarter Str. 25a, Rathaus, Kurverwaltung, bei
allen Banken, Apotheken und vielen Geschäften in Wald-
bronn und Karlsbad.
Sie können das VHS-Semesterprogramm auch unter unse-
rer Homepage www.vhs-waldbronn.de im Internet aufrufen
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und sich über Internet oder per Email (vhs@waldbronn.de)
anmelden; selbstverständlich auch - wie bisher - telefonisch,
per Fax oder schriftlich: Stuttgarter Str. 25a (Kulturtreff),
76337 Waldbronn-Reichenbach, Tel. 07243-69091 u. -92,
Fax 07243-63267.
Geschäftszeiten: montags - freitags von 09.00 - 12.00 Uhr,
außerdem donnerstags von 14.00 - 18.00 Uhr.
Bankverbindung:
Volksbank Ettlingen, BLZ 660 912 00, Kto-Nr. 201928,
IBAN: DE79 6609 1200 0000 201928, BIC: GENODE 61 ETT
Bitte melden Sie sich recht bald an, ehe der von Ihnen
gewünschte Kurs ausgebucht ist. Andererseits kann gerade
Ihre Anmeldung zu der Entscheidung beitragen, ob ein Kurs
stattfindet, zusätzlich organisiert oder – was wir nicht hoffen
– abgesagt werden muss.
Ab Januar bieten wir wieder Sprachkurse in den Sprachen
Englisch, Französisch, Spanisch, Italienisch, Russisch so-
wie Chinesisch an. Bitte informieren Sie sich bei uns, wir
beraten Sie gerne!

Folgende Kurse beginnen demnächst und es sind noch
Plätze frei.
K 39 - Digitale Bildbearbeitung am Computer mit Adobe
Photoshop Elements für Einsteiger / Volker Moser
Samstag, ab 03.02.2018, 09.00-12.00 Uhr, 2-mal, € 52,00,
Albert-Schweitzer-Schule
K 48 – Schreibwerkstatt für Anfänger und Fortgeschrittene /
Karin Bruder, Autorin
Mittwoch, 07.02., 21.02., 07.03., 21.03., 11.04.2018 jeweils
19.30-21.00 Uhr, € 43,00, Stuttgarter Str. 27
K 72 - Beckenbodengymnastik für Frauen - Anfänger und
fortgeschrittene Anfänger / Franka Gauger-Stöhr
Donnerstag, ab 01.02.18, 19.00-20.00 Uhr, 10-mal, € 52,00,
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
K 77 - HATHA-YOGA / Anita Anderer
Dienstag, ab 23.01.2018, 20.00-21.30 Uhr, 8-mal, € 58,00,
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
K 79 - HATHA-YOGA / Anita Anderer
Donnerstag, ab 25.01.18, 09.00-10.30 Uhr, 8-mal, € 58,00,
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
K 81 – Entspannungsworkshop / Daniela Schneider
Samstag, 27.01.2018, 14.00-18.00 Uhr, € 36,00, Kulturtreff,
Stuttg. Str. 25a
K 124.1 – Fitness – Mix / Christiane Eisenmenger
Dienstag, ab 30.01.2018, 10.15-11.45 Uhr, 7-mal, € 50,00,
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
K 158 - It’s Gintime – Gin-Tasting NEUE SORTEN / Martina
Reister
Samstag, 03.02.2018, 19.30-22.00 Uhr, € 58,00 (inkl. kleinem
Imbiss), Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
K 188 - Porträt XXL Erwachsene und Jugendliche ab 16
Jahren Anfänger und Fortgeschrittene / Anuschka Gabriele
Rausch
Fr., 02.02.2018, 18.00-21.00 Uhr, Sa., 03.02.2018, 10.00-
13.00 Uhr, So., 04.02.2018, 10.00-13.00 Uhr, € 140,00,
Atelier Kunst(T)Raum, Boschstr. 4, Karlsbad
K 200 – Workshop Farbige Zeichen setzen mit Yellowchair
Kreidefarben / Katja Henning
Samstag, 27.01.2018, 13.00-16.00 Uhr, € 59,00, Kulturtreff,
Stuttg. Str. 25a
K 217 - Yoga für Kinder ab 7 Jahren / Gundula Ritz
Mittwoch, ab 24.01.2018, 15.00-16.00 Uhr, 8-mal, € 48,00,
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a

Terminverschiebungen:
K 69 – Wirbelsäulengymnastik / Maria Leue
Dienstag, ab 20.02.2018, 09.00-10.00 Uhr, 7-mal, € 36,50,
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
K 124 - Gut in Form / Maria Leue
Donnerstag, ab 22.02.2018, 10.45-11.45 Uhr, 15-mal,
€ 70,50, Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a, OT Reichenbach

Märchen und MusikMärchen und Musik

L e b e n d i g e s W a s s e r

Märchen vom Urquell
vomWasser des

Lebens
von Nixen, Nymphen
und vomwilden
WassermannErzählerin: Beate Batarilo

im Kulturtreff WaldbronnStuttgarterstrasse 25aErwachsene 8€- Kinder 5€
Querflöte: Laura PauluVioloncello: Tobias La Deur
Sonntag, 28.1.201811.15h

Marktplatz 3, Tel. 07243 63716, buecherei@waldbronn.de

Wir sind für Sie da:
Fr. und jeden 1. u. 3. Sa. 9 - 12 Uhr,
Di. und Do. 14 - 18 Uhr, Fr. 14 - 17 Uhr
________________________________________________________

Öffnungshinweis
Am kommenden Samstag, den 20. Januar 2018 (dritter
Samstag im laufenden Monat) hat die Gemeindebücherei
gerne von 9.00 – 12.00 Uhr für Sie geöffnet !
Am darauf folgenden Samstag, den 27. Januar 2018 (vierter
Samstag im laufenden Monat) hat die Gemeindebücherei
regulär geschlossen !

Vielen Dank
An dieser Stelle möchten wir uns für die zahlreichen guten
Wünsche fürs neue Jahr 2018 bedanken, die uns zu Weih-
nachten und dem Jahreswechsel erreicht haben.

Schulen und Kindergärten

Tageselternverein Ettlingen
Epernayerstr. 34, Tel. 945450
Berufung Tagesmutter?
Sie möchten sich beruflich neu orientieren?
… ihrem Alltag neue Impulse zu geben?
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… berufstätige Eltern entlasten und Kinderaugen leuchten
sehen?

… die ersten Worte und Schritte von Tageskindern
miterleben?

Dann könnte die Tätigkeit als Tagesmutter / Tagesvater ge-
nau das Richtige für Sie sein!
Kindertagespflege ist im eigenen Haushalt oder im Haushalt
der Tageskinder möglich.
Tagesmutter / Tagesvater zu werden ist nicht schwer:
- Sie lernen in einem Beratungsgespräch die Fachberaterin

des TEVs kennen und informieren sich über die Kinder-
tagespflege.

- Sie qualifizieren sich beim TagesElternVerein Ettlingen in
einem Kurs nach Inhalten des deutschen Jugendinstituts
zur Kindertagespflegeperson.

- Am Ende des Kurses bekommen Sie ein Zertifikat.
- Sobald eine Pflegeerlaubnis durch das örtliche Jugendamt

erteilt wurde, (auch schon kursbegleitend möglich), können
Sie als Tagesmutter / Tagesvater arbeiten.

- Sie werden durch persönliche und fachliche Beratung be-
gleitet und passgenau nach Ihren Kapazitäten, Wünschen
und den Anfragen der Eltern vermittelt.

Unser nächster Qualifizierungskurs startet am 9.4.18 und
wird an vier Vormittagen mit Kinderbetreuung angeboten.
Wir werden am 23.2.18 einen Kompaktkurs für Fachkräfte
anbieten, der an vier Freitagen nachmittags bis abends
stattfindet.
Wir freuen uns über Ihr Interesse und stehen für weitere
Fragen gerne auch persönlich zur Verfügung. Gerne können
Sie uns auch auf unserer Homepage besuchen.
TagesElternVerein Ettlingen
und südlicher Landkreis Karlsruhe e.V.
Tel.: 07243 / 945450
Mail: info@tev-ettlingen.de
Homepage: www.tev-ettlingen.de

Waldschule Etzenrot

Fördergemeinschaft der Waldschule Etzenrot e.V.
Unsere nächste Papiersammlung findet am Samstag, den
20. Januar 2018 von 09:00 – 12:00 Uhr statt. Wir dürfen
Sie bitten, das Papier bis 09:00 Uhr am Straßenrand be-
reitzustellen. Da unsere Helfer nur eine Runde drehen, ist
bei späterer Bereitstellung die Mitnahme nicht garantiert!
Selbstablieferer können ihr Papier von 09:00 bis 12:00
Uhr an der Wiesenfesthalle in Etzenrot abgeben. Bitte
nach 12 Uhr kein Papier mehr abgeben, da die Container
dann bereits geschlossen sind. Vielen Dank!

Realschule Karlsbad

„Präsentieren heißt begeistern!“ -
Profi-Coaching für die Zehntklässler
Von den Schülerinnen und
Schülern der 10. Klassen der
Realschule Karlsbad sind et-
liche mündliche Prüfungen in
den nächsten Monaten zu
meistern.
Was macht eine gute Präsen-
tation aus? Wie schaffe ich
es, mein Publikum mit mei-
nem Vortrag zu begeistern
und zu überzeugen?
„Ich will euch erfolgreicher
machen!“ - waren die mo-
tivierenden Eingangsworte
Florian Bernards zu seinem
Vortrag, den er am Mittwoch,
10. Januar 2018 vor den 100
Abschlussschülern hielt.

Als Client Director der Karlsruher Firma EXPLAIN – übrigens
Deutschlands führendes Unternehmen im Bereich Präsenta-
tion - trainiert er üblicherweise Kunden wie beispielsweise
Adidas, Daimler, EnBW oder Schalke 04.
An besagtem Mittwoch wurden wir in die Geheimnisse der
„Präsentorik“ eingeweiht, also eine Verbindung der Elemente
Präsentieren und Rhetorik - das Erfolgskonzept von EXPLAIN.
Natürlich gibt es Unterschiede, ob man eine Präsentation zur
Jahreshauptversammlung eines Dax-notierten Unternehmens
oder eine FÜK (fächerübergreifende Kompetenzprüfung) vor
einem Lehrergremium hält. Florian Bernard zeigte uns je-
doch auf, dass für eine gelungene Präsentation immer eines
wichtig ist:

„Ihr müsst für euer Thema brennen –
nur so könnt ihr euer Publikum begeistern

und letztlich überzeugen!“
...und niemals einen Vortrag mit den Worten beenden „Vielen
Dank für Ihre Aufmerksamkeit!“
In diesem Sinne schließe ich mit den Worten Barack Oba-
mas „Yes, we can!“ - auf eine gelungene Abschlussprüfung!
... und: Danke, Florian Bernard, dass Sie da waren!

Text und Bild: Marion Stäblein

Gymnasium Karlsbad

Cook it better auf dem Weihnachtsmarkt
Auch dieses Jahr waren wir als Schülerfirma vom 08.12.2017
bis zum 10.12.2017 auf dem Weihnachtsmarkt in Langen-
steinbach vertreten. Dort nutzten wir die Chance, uns in
der Gemeinde vorzustellen, Werbung für unser Produkt zu
machen und unseren Bekanntheitsgrad zu erweitern. Da uns
acht Schülerinnen und Schülern die gesunde Ernährung sehr
wichtig ist, entschieden wir uns dieses Jahr, im Rahmen des
Junior Programms ein Kochbuch zu produzieren, welches
nicht nur gesunde Rezepte, sondern auch Sportübungen
beinhaltet. Diese sind über QR-Codes zu erreichen. Nicht
nur unser Kochbuch allein, sondern auch Geschenksets in-
klusive Kochlöffel und umweltfreundlichem Bambus-Becher
gab es bei uns am Stand zu kaufen. Durch den persönlichen
Kontakt konnten wir Interessenten über unser interaktives
Kochbuch informieren und Gespräche mit potentiellen Kun-
den führen.

Das Team der Schülerfirma Cook it better
auf dem Weihnachtsmarkt

Falls Sie uns auf dem Weihnachtsmarkt nicht besuchen
konnten, jedoch Interesse an einem gesünderen Lebensstil
haben und sportbegeistert sind, können Sie sich gerne auf
unserer Homepage informieren: https://cookitbetter.de/
Unser Dank gilt der Gemeinde Karlsbad, welche uns dies
durch ihre Unterstützung ermöglichte, und allen Besuchern
des Weihnachtsmarktes. Trotz der Kälte hatten wir viel Spaß
beim Verkauf, konnten durch die selbstständige Organisation
viele Erfahrungen sammeln und eine positive Resonanz in
Hinsicht auf den Verkauf erzielen.
Unterstützt werden wir von JUNIOR, ein Projekt des Ins-
tituts der deutschen Wirtschaft Köln JUNIOR gGmbH. JU-
NIOR wird auf Bundesebene zum Beispiel durch die KfW
Mittelstandsbank, das Handelsblatt, das Bundesministerium
für Wirtschaft und Technologie, der AXA Versicherung und
FedEx gefördert.
Mehr Infos finden Sie hier www.juniorprojekt.de
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Waldorfkindergarten Karlsbad

Forschungsprojekt zur Förderung des Gleichgewichts
„Wackelpudding, Wackelpudding, wackelt hin und her…“ Mit
diesen Liedzeilen begann über mehrere Wochen jede unserer
Bewegungsstunden, die wir vor Weihnachten zweimal pro
Woche im Waldorfkindergarten Karlsbad abgehalten haben.
Wir, das sind zwei Studentinnen der Pädagogischen Hoch-
schule Karlsruhe.
In unserem Studium der Pädagogik der Kindheit geht es
immer wieder darum, Theorie und Wissenschaft mit päda-
gogischer Praxis zu verbinden. Aktuell befinden wir uns in
der letzten Praxisphase des Studiums, dem Projektprakti-
kum. Im Fokus unseres Projektes im Schwerpunkt Bewe-
gung steht die Gleichgewichtsförderung mithilfe von soge-
nannten „Balancierkreiseln“. Wir gehen der Frage nach, ob
diese tatsächlich die Gleichgewichtsfähigkeiten von Kindern
verbessern können. Wir freuen uns sehr, dass wir im Wal-
dorfkindergarten Karlsbad die Möglichkeit erhalten, selbst
konzipierte Spiele und Übungen rund um diese Sportgeräte
praktisch mit einer Gruppe von vier Kindern durchzuführen.
Innerhalb der Stunden werden spielerisch Gleichgewichts-
kompetenzen wie balancierendes Gehen oder auch statisch
auf einem Bein stehen gefördert. Neben immer wiederkeh-
renden Spielen ist auch eine Bewegungsgeschichte integ-
riert, im Rahmen derer auf Initiative der Kinder sogar be-
reits eine Schatzsuche im Waldorfkindergarten stattfand. Wir
empfinden es als sehr positiv, dass die beteiligten Kinder
unsere Ideen neugierig aufnehmen und auch immer wieder
durch eigene Impulse ergänzen.
Am Ende unseres Praktikums, nach insgesamt 16 Bewe-
gungsstunden, werden wir prüfen, ob sich durch die Spiele
mit dem Balancierkreisel tatsächlich die Balancefähigkeit der
Kinder verbessert hat. In jedem Fall ermöglicht uns die Ko-
operation mit dem Waldorfkindergarten Karlsbad, uns in der
Konzeption und Durchführung von Bewegungsförderung zu
erproben und gleichzeitig den beteiligten Kindern intensive
und spielerische Bewegungsstunden zu bieten.

Partnerschaften

Wir fahren nach Monmouth
Sie sind herzlich eingeladen, an unserer Clubreise vom
24.05. – 30.05.2018 teilzunehmen.
Fahrt in komfortablem Reisebus, Zwischenübernachtung
auf der Hinfahrt in Calais,
in Monmouth Übernachtung in Familien
oder im Hotel Riverside.
Besuchsprogramm: Canterbury, Cardiff, Duffryn Gardens
u. a., Änderungen vorbehalten.
Kosten für Fahrt, Programm und Unterbringung in Fami-
lien: 220 €/Erwachsene, 110 €/Jgdl. bis 16 Jahre, zusätz-
lich für die Übernachtung in Calais 69 € pP HP im DZ,
103 € HP im EZ, 64 € pP im 3-BZ, Teilnahmebestätigung
folgt nach dem Anmeldeschluss.
Weitere Infos und Anmeldeunterlagen unter
www.waldbronn.de/Gemeinde/Monmouth/Aktuelles
oder direkt bei Angelika Demetrio-Purreiter,
Tel. 07243-61441, E-Mail: adpurreiter@t-online.de,
Manfred Czychi, Tel. 07243-67719,
E-Mail: mczychi@t-online.de
Anmeldeschluss: 15.02.2018
Club der Monmouth-Freunde Waldbronn e. V.
Vorbesprechung: Donnerstag, 03.05.2018,
Gasthaus Krone, Reichenbach, 19:00 Uhr.

Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Waldbronn

Pfarramt, Tel. 07243 61679, Fax 07243 572862
E-Mail: ev-kirche-waldbronn@t-online.de
www.ev-kirche-waldbronn.de

Gottesdienste und Veranstaltungen in unserem Gemeinde-
zentrum in der Goethestraße 8; wenn nichts anderes ange-
geben ist.

„Wo die Seele atmen kann!“
Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten:
Sonntag, 21. Januar, „Die Verklärung“
Letzter Sonntag nach Epiphanias
10.00 Uhr Gottesdienst, Pfarrer i.R. Karl
10.00 Uhr Kindergottesdienst im Türmchen
Im Anschluss Gemeindeversammlung

Wochenspruch: Über dir geht auf der Herr, und seine Herr-
lichkeit erscheint über dir. (Jesaja 60,2)

Sonntag, 28. Januar, „Lohn und Gnade“ Septuagesimae
10.00 Uhr Familiengottesdienst mit den
Konfi3-Kindern zum Thema Taufe, Prädikant Schneller

Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen, Gruppen
und Kreisen
Probe Projektchor, Dienstag, 23. Januar, 20.00 Uhr
Spielgruppe „Krabbelkäfer“ für Kinder bis 3 Jahre,
mittwochs, 10.00 Uhr, Kontakt: Simone Lehmann,
Telefon 5143771
Konfirmandenunterricht, mittwochs, 16.00 Uhr
Frauentreff, Donnerstag, 25. Januar, 10.00 Uhr
Probe Kirchenchor, donnerstags, 19.30 Uhr
Jungschar-Gruppe, Samstag, 27. Januar, 10.00 Uhr

Einladung zur Gemeindeversammlung
am 21. Januar 2018 im Evangelischen Gemeindezentrum,
Goethestr. 8 im Anschluss an den Gottesdienst
(Beginn ca. 11.00 Uhr)

1. Begrüßung und Eröffnung

2. Jahresbericht des Ältestenkreises

3. Information zur Vakanzverwaltung und zum Besetzungs-
verfahren

4. Wünsche und Anregungen aus der Gemeinde

Gez. Manfred Czychi,
Vorsitzender der Gemeindeversammlung

Konzert der Bläsergruppe Süddeutschland
am Sonntag, den 28. Januar 2018, 18.00 Uhr
Die Bläsergruppe Süddeutschland besteht aus Auswahlblä-
sern verschiedener Posaunenchöre der SELK in Süddeutsch-
land, genauer aus Karlsruhe, Sperlingshof, Pforzheim und
Stuttgart. Leitung: Joachim Oswald
Das Bläserensemble hat sich zum Ziel gesetzt, die Freude
an der Musik und die Verbreitung von Gottes Wort in Form
der Bläsermusik „in die Welt zu posaunen“.

Bürozeiten: Mo bis Fr 10 - 11 Uhr, Di von 17 – 18 Uhr
Pfarramt: Frau Anderer Tel. 6 16 79
Pfarrer Stober (Vakanzverwaltung) Tel. 0721/68067290
oder 0170/3059022
Pfarrerin Rauschdorf (Kasualvertretung) Tel. 07237/3292778

Weiteres unter Ökumenischen Mitteilungen im Amtsblatt und
www.ev-kirche-waldbronn.de
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Röm.-katholische Kirchengemeinde
Waldbronn-Karlsbad
www.sewk.de
Pfarrer Torsten Ret, Tel. 652345; ret@sewk.de
Diakon Thomas Christl, Tel. 0176 81941022, christl@sewk.de
Pastoralreferentin Dr. Ruth Fehling, Tel. 652347;
fehling@sewk.de
Pastoralreferent Thomas Ries, Tel. 652344; ries@sewk.de
GRef'in Alexandra Kunz, Tel. 652343; kunz@sewk.de
GRef'in Ursula Seifert, Tel. 652342; seifert@sewk.de
Unsere Pfarrbüros: Telefonsprechzeiten: Di u. Fr., 09-11 Uhr

St. Wendelin Reichenbach:
Pfarrbüro: Frau Kuhnimhof und Frau Nofer-Steigert
Tel. 652340, reichenbach@sewk.de,
Sprechzeit: Mi. 16-18 Uhr
St. Katharina Busenbach:
Pfarrbüro: Frau Pukowski, Tel. 61010, busenbach@sewk.de
Sprechzeit: Di., 16-18 Uhr
Herz-Jesu Etzenrot:
Pfarrbüro: Frau Pukowski, Tel. 61120, etzenrot@sewk.de
Sprechzeit: Mo., 16-18 Uhr
St. Barbara Langensteinbach:
Pfarrbüro: Frau Feißt, Tel 07202/2146, karlsbad@sewk.de
Sprechzeit: Do., 16-18 Uhr

Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit
Samstag, 20.01.:
18.30 Busenbach Vorabendmesse
Sonntag, 21.01.:
08.45 Reichenbach Hl. Messe, anschl. Krankenkommunion
10.00 Etzenrot Laudes
10.30 Busenbach Kinderwortgottesdienst im Kindergarten
Don Bosco
10.30 Etzenrot Hl. Messe mit Taufe
18.00 Langensteinbach Wortgottesfeier
Montag, 22.01.:
08.45 Busenbach Gebetsstunde in den Anliegen von Kirche
und Welt
09.00 Reichenbach Morgengebet
18.30 Etzenrot Vesper
18.30 Reichenbach Anliegengebet
Dienstag, 23.01.:
07.50 Busenbach Schülerwortgottesdienst
10.30 Langensteinbach Hl. Messe im Kurfürstenbad
18.30 Busenbach Hl. Messe
Mittwoch, 24.01.:
08.00 Reichenbach Schülerwortgottesdienst
18.30 Reichenbach Hl. Messe, anschl. Anbetung
Donnerstag, 25.01.:
18.30 Langensteinbach Hl. Messe im Klinikum
Freitag, 26.01.:
15.00 Reichenbach Kreuzwegandacht
18.30 Spielberg Hl. Messe
Samstag, 27.01.:
18.30 Langensteinbach Vorabendmesse
Sonntag, 28.01.:
08.45 Busenbach Hl. Messe
10.30 Langensteinbach Kinderwortgottesdienst
im Pfr.-Benz-Haus
10.30 Reichenbach Hl. Messe mit Taufe
10.30 Reichenbach Kinderkirche im Pfarrzentrum (UG)
18.00 Etzenrot Wortgottesfeier

Sternsingeraktion 2018
Unter dem Leitwort „Segen bringen, Segen sein. Gemein-
sam gegen Kinderarbeit in Indien und weltweit!“ zogen am
Beginn des neuen Jahres mehr als 140 Kinder und Jugend-
liche sowie Erwachsenengruppen durch Waldbronn. Ohne
viele Engagierte wäre die Sternsingeraktion nicht möglich
gewesen. Herzlichen Dank Euch Kindern, Jugendlichen und
Erwachsenen für Euren Einsatz, auch bei Regen und Kälte,
Wind und Wetter.

Veränderungen in den Pfarrbüros
Neue Öffnungszeiten seit 1. Januar 2018
Die Arbeit der Sekretärinnen in unserer Kirchengemein-
de hat sich in den letzten Jahren stark verändert. Die
Arbeitsbereiche sind vielfältiger geworden, Neues kam
dazu, anderes wird nicht mehr so intensiv nachgefragt.
Um diesem Wandel gerecht zu werden, haben wir einige
Veränderungen vorgenommen:
Sie haben weiterhin Ihre Ansprechpartnerin für Ihre Pfar-
rei. Da viele Anfragen inzwischen per E-Mail bei uns
ankommen, haben wir die Öffnungszeiten der einzelnen
Pfarrbüros eingeschränkt, sind aber weiterhin täglich in
einem unserer Büros erreichbar (s.o.) Falls Sie zu unse-
ren Sprechzeiten verhindert sind, können wir gerne einen
Termin vereinbaren.
Sie können sich mit Ihren Anliegen an alle Pfarrbüros
wenden, wir leiten sie ggf. an die zuständige Kollegin
weiter. Falls es Ihnen aber möglich ist, wenden Sie sich
bitte gleich an die richtige Ansprechpartnerin.

Glaubenskurs „Neu anfangen“ in der Fastenzeit 2018
Wir freuen uns über das rege Interesse an unserem Glau-
benskurs „Neu anfangen“. Wenn Sie daran teilnehmen möch-
ten, beachten Sie bitte die begrenzte Teilnehmerzahl und den
spätesten Anmeldeschluss am Mittwoch, 31. Januar 2018.
Flyer mit Anmeldeformularen liegen in allen Kirchen aus.

Eine-Welt-Kreis Waldbronn
Wir freuen uns über Ihren Einkauf
Von fair gehandelten Waren (größtenteils Bio):
immer samstags und sonntags nach dem Gottesdienst in
· Busenbach in der Bücherei unter der Sakristei
· Reichenbach Pfarrzentrum Untergeschoss
· Langensteinbach Pfarrer-Benz-Haus
· Etzenrot 1x mtl. Pfarrheim
Ihr Eine-Welt-Kreis Waldbronn-Karlsbad

Meditatives Tanzen

Herzliche Einladung an alle dem meditativen Tanzen Verbun-
denen und neu Interessierten, wir treffen uns einmal pro Mo-
nat, Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Nächster Termin:
Mo., 22. Januar 2018, 20.00 Uhr, Pfarrer-Benz-Haus Langen-
steinbach

Schönstatt
Schönstattwallfahrt
zur Liebfrauenhöhe Ergenzingen Rottenburg
Achtung: korrigierter Termin: Dienstag, 27. Februar 2018
Abfahrt:
Etzenrot: 07.20 Uhr am Feuerwehrhaus
Busenbach: 07.35 Uhr Apotheke Bäckerei Nußbaumer
Reichenbach: 07.45 Uhr Kulturtreff
Rückkehr gegen 18.30 Uhr
Preis: 38,00 € (Fahrt, Tagungsgebühr, Mittagessen, Kaffee)
Anmeldung (bitte baldmöglichst):
Frau Rimmelspacher, Tel. 07243/67690
Frau Reichert: 07243/67559

Kirchliche Seniorenarbeit

Bitte beachten:
Spielberger Treff 65+:
Über den Durst trinken" mit Dr. Bernhard Adam vom Ernäh-
rungszentrum LK Karlsruhe
Der Treff findet am Dienstag, den 6. Februar um 15.00 Uhr
im evang, Gemeindehaus Spielberg statt. Angekündigt war
versehentlich der 2.2.18
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Kath. Pfarrgemeinde
St. Wendelin
Waldbronn-Reichenbach

Gemeindeteam Reichenbach
Seit fast zwei Jahren gibt es uns als Gemeindeteam Rei-
chenbach in der Seelsorgeeinheit Waldbronn/ Karlsbad. An-
ders als der Pfarrgemeinderat, der für fünf Jahre gewählt
wurde, sind die Gemeindeteams für zwei Jahre berufen
worden.
Das Gemeindeteam Reichenbach verändert sich zu Beginn
des Jahres 2018 personell :
Nach zwei Jahren intensiven Engagements beenden Anne
Birkenmeier und Conny Seiberlich ihre Mitarbeit.
Anne Birkenmeier hat sich u.a. als umsichtige „Verantwort-
liche für Öffentlichkeitsarbeit“, als Programmgestalterin und
Moderatorin des Pfarrfestes an Patrozinium verdient ge-
macht. Conny Seiberlich war „Verantwortliche für Küche und
Vermietungen“ des Pfarrzentrums, war eine treibende Kraft
zur Pflege des Pfarrgartens, des Grüngürtels um unsere
Pfarrkirche St. Wendelin, legte u.a. zusammen mit Hubert
Kuderer die Bergrünung der Böschung vor dem 2017 sa-
nierten KaOT an.
Mit herzlichen Dankesworten und einem „Vergelt´s Gott“
wurden die beiden tragenden Säulen des Gemeindeteams
am 13. Januar offiziell im Gottesdienst verabschiedet.

Wir verbleibenden Mitglieder des Gemeindeteams würden
uns freuen, wenn Sie – liebe Leserin, lieber Leser dieser
Nachricht – selbst, wenn jemand aus Ihrem Bekannten-
kreis Interesse an der Mitwirkung in unserem nun klein
gewordenen Team entwickeln könnte. Ob jung, ob alt
– wir freuen uns auf jeden Impuls, auf Ideen, auf jede
Begabung, auf Bereitschaft, zusammen mit uns vielfältige
Aufgaben in unserer und für unsere Pfarrgemeinde St.
Wendlin Reichenbach erledigen zu können.
Sprechen Sie uns an:
- Klaus Axtmann (Sprecher), Jürgen Kußmann (stv. Spre-

cher), Annette Vogel, Ellen Polz, Albrecht Seiberlich,
Hubert Kuderer, Günter Geisert

- unsere Reichenbacher Pfarrgemeinderäte Gaby Seiber-
lich, Gundi Bechtel, Jürgen Becker

- Thomas Ries / das Team unseres Pfarrbüros
Nehmen Sie gerne Kontakt mit uns auf. Lernen Sie uns
kennen. Erfahren Sie, was unsere Aufgaben sind, wie wir
diese miteinander abarbeiten.

Kolpingsfamilie
Reichenbach

20.01. Treffpunkt Kolping:
Fackelwanderung
Am Samstag, den 20.01.
findet der nächste Treff-
punkt statt. Dieses Mal
laden wir ein zu einer Fa-
ckelwanderung für Famili-
en, Groß und Klein.
Anschließend Abschluss
bei Glühwein, Punsch und
Würstchen.
Treffpunkt ist um 17:30 Uhr am Pfarrzentrum Ernst Kneis
in Reichenbach.
Wir freuen uns auf euch!

Terminvorschau:
Kinderfasching am 04.02. im Kurhaus Waldbronn

Kath. Frauengemeinschaft
Reichenbach

Kfd Reichenbach:
Fastnacht der Frauen:

„Im Pfarrzentrum, da steppt der Bär,
wir tauchen ab ins tiefe Meer“

Veranstaltungen:
Mittwoch, 31.01.2018, 19.01 Uhr:
nur für Frauen

Sonntag, 04.02.2018, 17.33 Uhr:
für die Allgemeinheit

Mittwoch, 07.02.2018, 19.01 Uhr:
für die Allgemeinheit

Vorverkauf am Samstag, 20.01.2018,
10 – 12 Uhr
im Pfarrzentrum Reichenbach
Eintritt: 10,00 €

Kath. Offener Treff
St. Wendelin

Besucht uns doch einfach im Internet:
http://kaot.info oder auf Facebook: KaOT

Nicht immer, aber immer freitags
von 17.00 - 21.00 Uhr
19.01.18 Badekugeln (Kinder müssen 2 € mitbringen)
26.01.18 Kino – KaOT

Kath. Pfarrgemeinde St. Katharina
Waldbronn-Busenbach

Kindergottesdienst

Herzliche Einladung zum Kinderwortgottesdienst
Am 21.01.18 um 10.30 Uhr im Kindergarten Don Bosco,
Albert-Schweitzer-Str. 14
Wir laden Euch, liebe Kinder, mit Euren Eltern ein. Wir wer-
den zusammen singen, auf das Wort Gottes hören und mit-
einander beten. Es wird sicher schön, wenn ihr dabei seid.

Mutter-Teresa-Kreis Waldbronn

Dankbrief vom Missionsprokurator S.J. Klaus Väthröder
Liebe Freunde des Mutter-Teresa-Kreises,
für das bereits begonnene Jahr 2018 wünsche ich Ihnen
alles Gute und Gottes reichen Segen!
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Im vergangenen Jahr haben Sie die Anliegen und Projekte
der Jesuitenmission großzügig unterstützt und so unseren
Missionaren in aller Welt bei ihrem Dienst am Glauben und
ihrem Einsatz für die Armen tatkräftig geholfen. Dafür möch-
te ich von Herzen danken.
"Friede allen Menschen und allen Ländern der Erde!" So
beginnt Papst Franziskus alljährlich seine Botschaft zum
kirchlichen Weltfriedenstag am 1. Januar. Der Friede ist tiefe
Sehnsucht aller Menschen und Völker, vor allem derer, die
am stärksten darunter leiden, wenn er fehlt, so fährt Papst
Franziskus in diesem Jahr fort. Der Papst spricht dann von
den 65 Millionen Menschen, die vor Krieg und Hunger fliehen
oder aufgrund von Diskriminierung, Verfolgung, Armut und
Umweltzerstörung gezwungen sind, ihre Heimat zu verlassen.
Für den Papst sind die Flüchtlinge ein Herzensanliegen. Auf
seinen Reisen und auch in Rom trifft er sich immer wieder
mit ihnen und hört ihre traurigen Geschichten an. Er lässt
sich von ihren Schicksalen berühren. Er lädt uns ein, dass
wir das Gleiche tun: unsere Herzen ihrem Leid zu öffnen
und sie als Teil der weltweiten Menschheitsfamilie zu sehen.
Die Jesuitenmission hat diese weltweite Sorge um die
Flüchtlinge als Schwerpunkt. Mithilfe des Jesuiten-Flücht-
lingsdienstes können wir an vielen Brennpunkten dieser Welt
konkrete Hilfe leisten. Seit Jahren helfen wir in Syrien, im
Irak und Libanon, im Kongo, Kenia und Sudan und neuer-
dings auch den Rohingya in Bangladesch. Dies können wir
nur tun, weil Menschen wie Sie offen sind für den Wunsch
und Appell von Papst Franziskus, im Geist der Barmherzig-
keit all diejenigen zu umarmen, die fliehen.
Mit herzlichem Dank für Ihre Treue und Unterstützung.
Ihr P. Klaus Väthröder S.J.
Dieser und viele andere Dankbriefe bestärken uns, auch im 40.
Jahr seit Beginn unserer Missionsarbeit weiterhin zu helfen.
- für den MTK Inge Doll

Kolpingsfamilie Busenbach

Krankheitsbilder und Therapien

Voranzeige
Närrisches Erzählcafe "Schmutziger Dunschtig",
8. Februar, 14.11 Uhr im DRK - Heim

Kath. Pfarrgemeinde Herz Jesu
Waldbronn-Etzenrot

Eine-Welt-Verkauf
Der nächste Verkauf findet am Sonntag, 21. Januar 2018
nach dem Gottesdienst im Pfarrheim statt. Es werden Kaffee
und andere Waren aus dem fairen Handel angeboten. Bitte
unterstützen Sie unseren Verkauf.

Trägerverein Jugendarbeit
Karlsbad/Waldbronn

Programm vom 18.01.2017 – 25.01.2018
Jugendtreff Waldbronn
Donnerstag: 14:00 - 16:00 Lerntreff Klasse 7-10

16:00 - 21:00 Offener Treff
Freitag: 14:00 - 21:00 Offener Treff
Samstag: 16:00 - 20:00 Offener Treff
Montag: 10:00 - 13:00 Bürozeit

14:00 - 16:00 Jugendbüro
Dienstag: 15:00 - 18:00

U14 Treff: Team-Quiz
18:00 - 21:00 Offener Treff

Mittwoch: 15:00 - 18:00
Kinder Treff: 1, 2 oder 3
18:00 - 21:00 Offener Treff

Alle Termine, Fotos und weitere Informationen wie immer
unter www.jugendtreff.de oder auf Facebook.

Jugendzentrum Karlsbad
Donnerstag: 13:00 - 16:00 Schülercafé ab Klasse 5

16:00 - 18:00
U16 Treff (12-15 Jahre): Crepes backen

Freitag: 16:00 - 21:00 Offener Treff mit Kochen
(ab 13 Jahren)

Montag: 11:00 - 13:00 Bürozeit
13:00 - 16:00 Schülercafé ab Klasse 5
16:00 - 18:00 U16 Treff (12-15 Jahre)
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Dienstag: 13:00 - 16:00 Schülercafé ab Klasse 5
16:00 - 18:00 Offener Treff

Mittwoch: 16:00 – 18:00
Kinder Treff (Klasse 1-4): Crepes backen
18:00 - 21:00 Offener Treff

Vereinsnachrichten

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Reichenbach e.V. 1959

Abholmöglichkeit für Tannenbäume
Auch an den kommenden Samstagen,

20.1. und 27.1.2018
können Sie in Reichenbach Ihren Tannenbaum vom DRK
Reichenbach abholen lassen. Dafür müssen Sie nur
bei

der Apotheke Sarbacher, der Gärtnerei Kraft,
der Sparkasse und der Volksbank

einen Bon pro Baum für
2€

kaufen und den Baum oder die Bäume an einem der
nächsten Samstage deutlich sichtbar

bis 9:00 Uhr
mit dem Bon
an den Straßenrand legen.
Das DRK wird Ihren Baum dann abholen.

Ihr DRK Reichenbach

DLRG Waldbronn e.V.
www.waldbronn.dlrg.de

Wintertraining

Samstag Bahn 1 Bahn 2 Bahn 3
10:45 - 11:30 Uhr Frösche Guppis Krabben
11:30 - 12:15 Uhr Piranhas Belugas Haie

Treffpunkt jeweils 15 Minuten vor Trainingsbeginn im Hallen-
bad der Bergschule Remchingen-Singen.

Die Rochen trainieren montags von 20 Uhr bis 21 Uhr im
Lehrschwimmbecken des Albgaubads in Ettlingen.

Fragen zum Training an: ausbildung@waldbronn.dlrg.de

Einladung zum Schnupper-Trainingstag
am 03. Februar 2018
Gerne möchten wir euch (6- bis 18-Jährige, Voraussetzung:
Seepferdchen) an diesem Samstagvormittag zu einem Pro-
betraining innerhalb einer unserer Trainingsgruppen einladen.
Anmeldung und weitere Fragen:
ausbildung@waldbronn.dlrg.de
oder Tel. 0177-5198656

Termine 2018:
19.01.18 Eislaufen
09.02.18 Filmabend
02.03.18 Jugendversammlung / Mitgliederversammlung
17.03.18 Lasertag
14.04.18 Escape-Room
20.04.18 50 Jahre DLRG Waldbronn –

Festakt im Kurhaus
21.07.18 Freibadfest mit 6-Stunden-Schwimmen,

Cocktailstand, Dunk-Tank, Kinderprogramm
JLG-Freibadlauf, Live-Musik u.a.

Hospizverein e.V.
Karlsbad - Marxzell - Waldbronn

Hospizverein Spenden
Im November letzten Jahres hat die

"Hospiz-Stiftung Landkreis und Stadt Karlsruhe"
wiederum etliche Spenden an verschiedene Vereine ausge-
schüttet.
Auch unser Hospizverein KMW wurde hier mit 1000,- EUR
bedacht um die ehrenamtlichen Tätigkeiten finanziell zu un-
terstützen. Die Einnahmequellen für unseren Hospizverein
sind ja sehr begrenzt. Neben Mitgliederbeiträgen, Förder-
mitteln und Einnahmen aus Spenden bei Benefizkonzerten,
sind wir auf Spenden aller Art sehr angewiesen, um alle
anstehenden Aufgaben bewältigen zu können.
Wir danken hier noch einmal der Hospizstiftung und auch
allen anderen, die bisher uns finanziell durch Spenden un-
terstützt haben.
Wenn auch Sie unseren Hospizverein unterstützen möchten,
können Sie gern unter der Kontonummer spenden:
Volksbank Ettlingen, IBAN: DE31 6609 1200 0169 202 303
Auf unserer Internetseite
www.hospizverein-kmw.de
finden Sie auch Vordrucke für eine Spende
oder eine Mitgliedschaft.
Telefon: 07243 - 93 83 200. Mobil: 0151 200 19 310

ARCHE e.V.

OAK- Offener Arbeitskreis Freie Energiearbeit
Wissen, was ich für ein Leben in Liebe wirklich brauche
Mo, 29.01.2018; mehr erfahren Sie gerne über Ina Vetter
07236 - 279 98 21

MEDIT – Meditation für Gelassenheit und Ausdauer
Mi, 24.01.2018; mehr erfahren Sie gerne über Karin Heim
0 72 36 - 279 12 09

kid - eke – pas
Überwindung von Kindesraub [nicht nur] in Deutschland -
Eltern-Kind-Entfremdung – Parental Alienation Syndrome
Im Offenen Brief „Heiderose Manthey an Donald Trump“ wird
u.a. folgender Auszug angeführt: Executive Order Blocking
the Property of Persons Involved in Serious Human Rights
Abuse or Corruption unter Law & Justice veröffentlicht. Sie-
he issued on: December 21, 2017.

Präsident Trump bringt unmissverständlich zum Ausdruck:
„I, DONALD J. TRUMP, President of the United States of
America, find that the prevalence and severity of human
rights abuse and corruption that have their source, in whole
or in substantial part, outside the United States, such as
those committed or directed by persons listed in the Annex
to this order, have reached such scope and gravity that they
threaten the stability of international political and economic
systems.“
In Anbetracht dieser Erkenntnisse, die von weltweiter
Tragweite sind, schildert Heiderose Manthey Zustände
des Kindes- und Elternmissbrauchs durch die staatlichen
Strukturen und durch die sogenannte Helferindustrie in
Deutschland und in Europa.
Heiderose Manthey, die mit 20-jähriger Erfahrung, das The-
ma „Kindesraub [nicht nur] in Deutschland – Eltern-Kind-
Entfremdung – Parental Alienation Syndrome, kurz kid – eke
– pas, unter schwersten Angriffen gegen ihre Person zum
Gemeinwohl an die Öffentlichkeit getragen hat, nimmt mit
folgendem Schreiben, die von Präsident Donald Trump aus-
gestreckte Hand hoffnungsvoll entgegen.
Lesen Sie mehr – auch über die Globale Petition in mehre-
ren Sprachen gegen Parental Alienation - auf
www.ARCHEVIVA.com
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Kleintierzuchtverein C 573
Busenbach e.V.
www.klzv-busenbach.de

10. Glühweinparty der Züchter des Kleintierzuchtvereins
„C573“ Busenbach e.V.
Freitag, 02. Februar, ab 16.00 Uhr
Nach den großartigen Erfolgen der Glühweinpartys in den
vergangen Jahren zu Gunsten vieler sozialer Einrichtungen
werden unsere Züchter am 02. Februar auf unserem Ver-
einsgelände wieder eine Glühweinparty mit Lagerfeuer ver-
anstalten.
Mit Glühwein, Gulaschsuppe und Bratwurst werden wir für
ihr leibliches Wohl sorgen.
Den Preis bestimmen Sie mit Ihrer großzügigen Spende.
Der Erlös geht zu Gunsten des Kaleidoskop - Fördervereins
für die Bewohner/innen des „AWO Haus Spielberg“ e.V.
Die Züchter des Kleintierzuchtverein „C573“ Busenbach e.V.
würden sich freuen Sie begrüßen zu dürfen.

Kleintierzuchtverein C 586
Reichenbach e.V.

Der KLTZV Reichenbach wünscht allen Bürgerinnen und
Bürgern der Gemeinde Waldbronn und Umgebung ein
gesundes und glückliches Jahr 2018.

Einladung
zum

Schlachtfest

Unser Schlachtfest findet am

27. Januar 2018
wie immer in der Zuchtanlage statt.
Beginn ist

um 11 Uhr.
Es gibt die beliebte Schlachtplatte mit Kraut,
Ripple, Bauch und Abgekochtes. Auch für
den großen oder kleinen Durst ist bestens
gesorgt. Unsere Räumlichkeiten sind be-
heizt. Wir freuen uns schon heute auf Ihren
Besuch und einen guten Appetit

Ihr KLTZV Reichenbach

Kleintierzuchtverein C 524
Etzenrot e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung
Am Freitag, dem 19. Januar 2018, um 19:30 Uhr, findet im
Vereinsheim bei der Wiesenfesthalle in Waldbronn-Etzenrot
unsere diesjährige Mitgliederversammlung statt:
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Totenehrung

3. Rechenschaftsberichte
- des 1. Vorsitzenden
- des Schriftführers
- des Kassiers
- der Kassenprüfer
- des Zuchtwartes Kaninchen
- des Zuchtwartes Geflügel

4. Aussprache
5. Entlastung der Verwaltung
6. Neuwahlen
7. Ehrungen
8. Anträge
9. Verschiedenes und Vorschau auf Aktivitäten

und Veranstaltungen im Jahre 2018
Anträge können bis Donnerstag, 18. Januar 2018 schriftlich
beim 1. Vorsitzenden Meinrad Ochs, Adolf-Litz-Str. 1, 76337
Waldbronn-Etzenrot eingereicht werden.
Alle Mitglieder sind zu unserer diesjährigen Mitgliederver-
sammlung herzlich eingeladen.

Meinrad Ochs mit herausragendem Ergebnis bei der
Landeskaninchenschau in Offenburg vertreten!
Ein beeindruckendes Ergebnis von 384,5 Punkten erziel-
te der 1. Vorsitzende Meinrad Ochs mit seiner Züchtung
"Marburger Fee" bei der diesjährigen Landeskaninchenschau
in Offenburg. Außerdem gewann er mit seinen Tieren die
ZDRK-Medaille.
Der Verein beglückwünscht Meinrad Ochs recht herzlich und
wünscht ihm auch weiterhin viel Erfolg mit seinen Züchtun-
gen.

Bienenzüchterverein Ettlingen und Albgau
e.V.

Jahreshauptversammlung
18.01.2018
Einladung zur Jahreshauptversammlung am 6.2.2018 um
19.00 Uhr im Gasthaus "Grüner Baum“ in Langensteinbach.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des 1. Vorsitzenden
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Rechners
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Gesamtvorstandes
7. Neuwahlen (Wahl des 2.Vorsitzenden, des Schriftführers

und eines Beisitzers)
8. Anträge und Sonstiges
Anträge müssen schriftlich 2 Tage vor der Versammlung
beim 1. Vorsitzenden, Klaus Albiez, Kapellenweg 60, 76275
Ettlingen eingehen.
Antrag der Vorstandschaft zur Hauptversammlung: Es wird
beantragt, dass ein Bienenstandkataster über das Vereins-
gebiet, evtl. auch etwas darüber hinaus, erstellt wird. Be-
gründung: Inzwischen werden von unseren Mitgliedern ca.
700 Völker gehalten. Um ungünstige Völkermassierungen zu
erkennen und zu vermeiden, sollen die Stände anonym und
ohne Angabe der Völkerzahl auf einer Übersichtskarte einge-
tragen werden. Im Seuchenfall erleichtert und beschleunigt
ein solcher Kataster die Arbeit der BSV. Einblick in den
Kataster haben nur der 1. Vorsitzenden, die verantwortlichen
BSV (nicht deren Stellvertreter, die haben nur Einblick im
Seuchenfall), und der Ersteller der Karte.
gez. Klaus Albiez, 1. Vorsitzender

Gesangverein "Concordia" 1875 e.V.
Reichenbach

Kartenvorverkauf für CONCORDIA Prunksitzungen läuft
Unter dem Motto „Humba Humba Tätarä – Fastnacht isch
oifach schee“ steigt am 03. und 10. Februar 2018 im Kur-
haus Waldbronn die CONCORDIA Fastnacht 2018. Die bei-
den Prunksitzungen beginnen jeweils um 19.44 Uhr.
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Die Vorbereitungen bei Elferrat, Tanzgarden, Büttenredner
und den Gesangsgruppen laufen bereits seit Wochen auf
Hochtouren, sodass sich die Besucher auch in diesem Jahr
wieder auf ein abwechslungsreiches Fastnachtsprogramm
der CONCORDIA Narren freuen dürfen. Nach dem Programm
kann bei Live-Musik noch kräftig das Tanzbein geschwungen
und in der Bar gemütlich ein Drink eingenommen werden.
Der Kartenvorverkauf für die beiden Veranstaltungen ist an-
gelaufen. Karten zum Preis von 13,00 Euro gibt es im
JeansHouse Waldbronn in der Pforzheimer Str. 32.

Musikverein "Lyra"
Reichenbach e.V.
www.mv-lyra-reichenbach.de

Im neuen Jahr geht’s weiter!
Versäumen Sie nicht unsere ersten Auftritte im neuen Jahr
und sichern Sie sich rechtzeitig die besten Plätze bei unse-
rer Prunksitzung am 27. Januar 2018 im Kurhaus Waldbronn!

Musikverein "Edelweiß"
Busenbach e.V.
www.musikverein-busenbach.de

Bericht zur Generalversammlung am 13.01.2018
Am 13.01.2018 hielt der MVE satzungsgemäß seine Gene-
ralversammlung im Vereinsheim ab. Nach der musikalischen
Begrüßung durch die Kapelle und dem Totengedenken,
blickte der Vorstand für Verwaltung, Alexander Huber, auf ein
ereignisreiches Jahr zurück. Er berichtete von einem Mitglie-
derstand von gegenwärtig 348 Mitgliedern. Der Vorsitzende
dankte all denjenigen, die sich mit großem Engagement in
den Verein einbringen, seien es Musiker, Dirigenten, Helfer
oder Sponsoren. In Berichten der Verwaltung wurde neben
einem Abriss über die vielfältigen Aktivitäten des Senioren
und Jugendorchesters im abgelaufenen Jahr insbesondere

nochmals die erfolgreich durchgeführte Crowd-Funding Aktion
zur Finanzierung einer neuen Bassklarinette herausgestellt.
Im Ausblick auf 2018 wurde über den am Faschingsdienstag
gemeinsam mit anderen Busenbacher Vereinen betriebenen
Stand in Reisers Hof berichtet. In naher Zukunft wird au-
ßerdem in der Anne-Frank-Schule eine Bläserklasse unter
der Leitung von Dietmar Schulze entstehen. Die vakante
Stelle des Jugenddirigenten wird ebenfalls Dietmar Schulze
übernehmen.
Der Vorstand für Finanzen Hans-Peter Kreutz informierte
über die finanzielle Lage des Vereins und wurde von den
Kassenprüfern als exzellenter Kassier gelobt. Hans-Peter
Kreutz scheidet nach vielen Jahren als Kassier/Vorstand für
Finanzen aus. Die Mitgliederversammlung verabschiedete ihn
mit Standing Ovations. Leider konnte bis zur Generalver-
sammlung keine Nachfolgeregelung gefunden werden, so
dass die Neuwahlen in diesem Punkt auf einen späteren
Zeitpunkt verschoben werden mussten. (Fortsetzung folgt)

TSV Reichenbach e.V
www.tsvreichenbach.de

Senioren:
Die beiden Seniorenmannschaften des TSV beteiligten sich
am Wochenende an den Hallenturnieren des SV Langen-
steinbach. Für die 2. Mannschaft reichte es leider beim
Mitternachtsturnier nicht zum Einzug ins Halbfinale, wogegen
die 1. Mannschaft sich in der Qualifikation als Gruppenzwei-
ter für das Finalturnier qualifizieren konnte. Dort erreichte
man nach Siegen über den FC Neureut und den FC Fackel
sowie einer Niederlage gegen den SV Spielberg das Viertelfi-
nale, wo man am späteren Turniersieger SV Langensteinbach
scheiterte.
Nun gilt das Hauptaugenmerk der Vorbereitung auf die Rück-
runde: Die 1. Mannschaft beginnt am kommenden Sonntag
um 11 Uhr, die 2. Mannschaft trainiert erstmals am kom-
menden Montag.

Junioren:
Bei den Junioren absolvierte die C 1 ihren ersten Hallen-
spieltag, startete gleich mit vier Siegen, ehe zwei Niederla-
gen die Bilanz etwas trübten, sodass im Zwischenklassement
der dritte Platz zu Buche steht. Ebenfalls Dritter wurde die
D 1, sie hat allerdings schon die Vorrunde beendet und muss
auf die anderen Gruppen warten, ob dieser dritte Rang zum
Einzug in die Zwischenrunde reicht. Die D 2 belegt nach dem
ersten Spieltag einen ordentlichen vierten Platz.
Einen schönen Erfolg verbuchten unsere E-Junioren, denn
die E 1 gewann das gut besetzte Turnier des 1. SV Mörsch
nach souveränem Gruppensieg, einem Erfolg im Halbfina-
le gegen die SG Siemens und einem Endspielsieg gegen
Forchheim. Die E 2 war beim Turnier in Bad Herrenalb dabei
und belegte dort einen guten vierten Platz, nachdem man
zweimal knapp im Siebenmeterschießen unterlag. Die F-
Junioren waren ebenfalls in Bad Herrenalb dabei und kamen
mit beiden Teams auf eine etwa ausgeglichene Bilanz. Die
Bambinis starteten in Mörsch mit einer Niederlage, erzielten
dann aber in den restlichen drei Spielen 25 Tore.
Termine am nächsten Wochenende:
Samstag, 20.01.:
09.00 Uhr 2. Hallenspieltag C 1 in Grötzingen
12.00 Uhr TSV B 1 - SV Schwetzingen (Testspiel)
13.30 Uhr 2. Hallenspieltag D 2 in Grötzingen

FC Busenbach e.V.
Einladung zur Generalversammlung
Die Generalversammlung des FC Busenbach 1920 e.V. findet
am Freitag, den 23. Februar 2018, um 19.00 Uhr in der
Vereinsgaststätte "Albhöhe" statt.
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Hierzu sind alle Ehrenmitglieder und Mitglieder/innen recht
herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Totenehrung
2. Bericht

a) des Schriftführers
b) Kassenbericht
c) der Kassenprüfer
d) des Spielausschussvorsitzenden
e) der Jugendleitung
f) des Vorsitzenden

3. Verschiedenes
4. Wahl des Wahlausschusses
5. Entlastung der Gesamtverwaltung
6. Neuwahlen
Anträge und Redebeiträge der Mitglieder/innen zur Jahres-
hauptversammlung müssen schriftlich bis spätestens Freitag,
16. Februar 2018, beim 1. Vorsitzenden - Alexander Rau,
Bahnhofstr. 30, 76337 Waldbronn - eingegangen sein.
Die Vorstandschaft

Alte Herren
Zur Jahreshauptversammlung unserer AH-Abteilung laden wir
alle aktiven und passiven AH-Mitglieder recht herzlich ein.
Die Versammlung findet am Freitag, den 19.01.2018 um
19.00 Uhr im Restaurant Albhöhe statt.

Jugendabteilung

F-Jugend: Am Samstag, den 06.01.2018 spielten unsere
Jungs beim Dreikönigsturnier in der Turnhalle der Anne-
Frank-Schule. Unsere Gegner waren an diesem Tag der FV
Grünwinkel, TSV Palmbach, SV Mörsch und SpVgg Durlach-
Aue. Von den vier Spielen könnten wir nur in einem Spiel als
Gewinner vom Platz gehen, doch bei der Siegerehrung sah
man in den Gesichtern der Jungs was wirklich zählt "der
Spaß am Fußball spielen".
Es spielten: Mika B., Oliver, Claudius, Niklas, Elias, Evan,
Steffen, Tim, David, Enes, Levi.

Die nächste Altpapiersammlung findet am
28. Januar statt!

Wir sammeln dieses Jahr auch wieder die Christbäume ein.
UKB 2,- €

Vielen Dank schon im Voraus!

TSV 1907 Etzenrot e.V.
www.tsv-etzenrot-1907.de

Mädchenfußball beim TSV Etzenrot
Das Training findet statt
immer mittwochs um 17:15 Uhr, Reichenbach in der Halle
und freitags um 17:00 Uhr, Vereinsgelände in Etzenrot.
Alle interessierten Mädchen der Jahrgänge 2007 bis 2010
sind herzlichst willkommen!

www.tvbusenbach.de
Rehasport – Orthopädie

Gesund durch Bewegung
!Vom Arzt verordnet von der Krankenkasse bezahlt!

Ort : Halle des TVB, Schulstraße 17, 76337 Waldbronn
Zeit: Immer mittwochs von 17:00 – 18.00 Uhr

Kostenlose Teilnahme mit ärztlicher Verordnung
Kostenlose Teilnahme für TVB-Mitglieder
Mit 10-er-Karte auch für Nichtmitglieder

Teilnehmerzahl begrenzt
Infos bei Frau Csilla Avena 0179 / 7389863

ACHTUNG ACHTUNG ACHTUNG
Vorankündigung TVB-Fasching:
Samstag, 10.02.2018 - Ü-33 Dancing mit DJ Fäller
Dienstag, 13.02.2018 - TVB-Faschingsparty

(U18 mit Partypass)

Abteilung Rehasport – sich regen bringt Segen
COPD und Training/Sport - wie passt das zusammen?
Die COPD hat viele Gesichter und ist der Sammelbegriff für
eine Gruppe von Lungenkrankheiten. Durch verengte Bron-
chien entstehen Luftstau und Atemnot. Diese können durch
Krankheitsschübe noch verstärkt werden. Inaktivität, geringe-
re Belastbarkeit, Konditionsverlust verstärken die Symptome
und lassen die Erkrankung fortschreiten
Welche Chance hat der Betroffene mit Training/Sport?
Durch Sport lernt der Betroffene sich realistisch einzuschät-
zen, verschiebt die Hyperventilationsphase zu höheren Be-
lastungsgraden hin, erhöht die Leistungsfähigkeit des Atem-
apparates, erlebt trotz chronischer Erkrankung Lebensfreude,
verbessert die Belastbarkeit, Lebensqualität, stärkt das
Selbstwertgefühl und das Immunsystem
In unserer Lungensportgruppe werden Sie durch eine speziell
ausgebildete Therapeutin individuell betreut. Bitte sprechen
Sie Ihren Arzt an. Die Kosten übernimmt die Krankenkasse.
Wir treffen uns jeweils montagabends in der Halle des Turn-
vereins Busenbach.
o 17:00 Uhr: Lungensport
o 18:00 Uhr: Diabetessport
o 19:15 Uhr: Herz1
o 20.15 Uhr: Herz2
Schauen Sie doch einfach mal unverbindlich rein oder spre-
chen Sie uns an
· Tel.: 07243 / 527121 Heinz Rothermel (Abteilungsleiter)

Abt. Tischtennis

+++ Terminvorschau Damen 1. Bundesliga +++
Am Samstag, den 20.01.2018, startet die Rückrunde da-
heim um 18:30 Uhr in der TVB Arena gegen die TTK An-
röchte. Es werden spannende Spiele und gute Stimmung
erwartet, die Sie nicht verpassen sollten. Kommen Sie
bitte zahlreich in die Schulstraße 17 in Busenbach, die
Mannschaft freut sich über jeden einzelnen Unterstützer.

Herren I
In Neureut war für den TVB am vergangenen Freitag leider
nicht mehr drin. Man verlor mit 9:6. Mit ein bisschen mehr
Glück in engen Matches wäre vielleicht ein Punkt zu holen
gewesen - auch ohne Spitzenkräfte seitens des TVB.

Herren II
Insgesamt war es eine sehr spannende Partie zwischen dem
TVB II und den Gästen aus Staffort. Nach den Doppeln lag
der TVB mit 1:2 zurück, doch das vordere Paarkreuz holte
zum 3:2 auf und nach dem ersten Einzeldurchgang stand
es bereits 6:3. Die restlichen 3 zum Sieg nötigen Punkte
konnten aus 6 Spielen erzielt werden. Frank Felten (1), De-
nis Effenberger (1), Michael Zwick (1), Thomas Lauinger (2),
Rainer Wahl (1) und Hermann Zwick (2) konnten punkten.
Ergebnis Herren TTC Neureut VIII - TVB III 9:4

Trainingszeiten
Mittwochs ist das Schüler- und Jugendtraining von 18:15 Uhr
bis 20 Uhr und das Erwachsenen-Training von 20 Uhr bis 22
Uhr. Freitags von 15:45 Uhr bis 17:15 Uhr ist Anfängertrai-
ning mit Marcel Effenberger. Telefonkontakt: 07243/726662.
In den Ferien ist kein Jugend- bzw. Anfängertraining (evtl.
nach Absprache). Die Erwachsenen trainieren das ganze
Jahr. Wir freuen uns auf Interessierte am schnellen Sport.
Kommt einfach in die Vereinsturnhalle, Schulstr. 17 in Bu-
senbach.

Der TVB sucht dringend …
… Übungsleiter/innen oder ähnlich qualifizierte Kräfte (z. B.
Erzieher/innen) sowie auch zusätzliche Helfer für unsere Kin-
derturngruppen der 3-Jährigen und der 4- und 5-Jährigen.
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Die Trainingszeiten der 3-Jährigen sind mittwochs von 15:30
Uhr bis 16:30 Uhr, die der 4- und 5-Jährigen dienstags von
15 Uhr bis 17 Uhr.
Die Trainingszeiten können angepasst werden!
Die Kosten für Kurse und Weiterbildung werden vom Verein
übernommen.
Bei Interesse bitte melden Sie sich bei:
Bettina Rabold
· Tel.: 07243 / 66349
· Mobil: 01735702179
· Bettina.rabold@freenet.de

Schützenverein Waldbronn e.V.

Saisonbeginn
Ab sofort werden alle Disziplinen zum Training und zur
Vorbereitung auf die Bezirks- u. Kreismeisterschaften an-
geboten. Aus diesem Grund ist auch das Dienstagstraining
schon ab 17:30 Uhr geöffnet. Liebe Schützen, nutzt diese
Möglichkeit um euch aus dem Winterschlaf zu wecken und
eure Ergebnisse zu verbessern.

Abt. Luftpistole

Luftpistolen Rundenwettkämpfe 2017/18
Am Sonntag trennten sich SV-Waldbronn 1 vs. SC Mörsch 1
1006:1061 und SVW 2 vs. SG Durlach 2 993:1049
Der letzte Wettkampf-Termin ist der 28.01.2018.
So schnell geht die Luft Saison über den Winter dann schon
zu Ende. Es wird zum Schluss noch einmal spannend, war-
ten wir den letzten Wettkampftag ab.

Abt. Kleinkaliber

25 m Sportpistolen Training
Am 3. Stand wird KK-Sportpistolen Training angeboten.

BDS-Gruppe

Bezirksmeisterschaft 2018 Nordbaden
Liebe BDS Schützen, bitte denkt dran am 21.01. ist Anmel-
deschluss für die Startplätze der Bezirksmeisterschaft!!

Fallscheiben- und Kombi-Training am Dienstag ab 17:30 Uhr.
Es wird je ein Stand für eine Disziplin gesperrt.

DSB-Gruppe

- Allgemeine Informationen -
Schnuppertraining für alle Interessenten am Schießsport im-
mer dienstags ab 18:00 Uhr, einfach per E-Mail anfragen.
Ansprechpartner für alle Fragen ist unser Oberschützenmeis-
ter Chris Seitz, E-Mail: osm@sv-waldbronn.de.

Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.
Sa., 20.01. - Mit dem Wegewart unterwegs
Treffpunkt: 10.15 Uhr Wanderheim, Stuttgarter Straße 34
Wanderstrecke: Wanderheim - Wasserreservoir - Hasenberg
- Bahnhof Busenbach - Graf-Rhena-Weg - Ettlingen. Weg-
strecke: 10 km. Wanderzeit: 2,5 Std. Einkehr: Waldgaststätte
Schützenhaus in Ettlingen. Rückfahrt mit der S-Bahn. Füh-
rung: Karl-Heinz Keßler, Markus Müller

Mi., 24.01. - Mittwochstreff
Treff ab 15.30 Uhr im Wanderheim
zu einer geselligen Kaffeerunde.
17.00 Uhr Vortrag von Michael Rau, Heilpraktiker.
Thema: Hilfe zur Selbsthilfe bei Rücken- und Gelenkprob-
lemen

So., 04.02. - Auf in den Kraichgau
Abfahrt: 10.38 Uhr Bahnhof Reichenbach, 10.46 Uhr Albgau-
bad Ettlingen. Hin-/Rückfahrt: S-Bahn. Die Wanderstrecke

führt rund um Jöhlingen. Wegstrecke: 11 km. Wanderzeit 3
Std. An-/Abstieg: je 100 m. Einkehr ist im Naturfreundhaus
Jöhlingen vorgesehen. Führung: Hartmut Stech

Vorschau
Mi 21.02. - Besuch der Essig-Brauerei
Wir besuchen die Essig-Brauerei Feldmann in Karlsruhe und
erfahren einiges über die Essigherstellung. Dauer der Füh-
rung ca. 1 Stunde.
Abfahrt: 9.38 Uhr Bahnhof Reichenbach, 9.46 Uhr Albgau-
bad Ettlingen. Hin-/Rückfahrt: S-Bahn. Führung: Renate Be-
cker, Melanie Becker.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, daher bitten wir um telefo-
nische Anmeldung - Telefon 07243 67254.

Ski-Abteilung

- Ski- und Snowboardkurse Allgäu vom 26.01. - 28.01.2018
Aktuelle Wettervorhersage: 2 m Schnee mit Neuschnee und
gutes Wetter! Interessant? Nur noch wenige Restplätze!
Anmeldung bis 23.01. möglich.

- Jugendskifreizeit Fasching 2018 in Meransen
Nur noch 5 Plätze frei! Anmeldung bis 28.01.
Anmeldung und Information: www.skischule-swv-waldbronn.de

Skigymnastik - Fit in den Winter
Skigymnastik in der Turnhalle der Albert-Schweitzer-Schule
in Reichenbach - Termine: 31.01. / 21.02. / 07.03. / 21.03.
jeweils von 19.15 Uhr - 20.30 Uhr.

Kletterabteilung

Komm mach mit - Klettern macht Spaß!
Klettern unter sachkundiger Anleitung
Die notwendige Kletterausrüstung wird gestellt.
Jeden Dienstag (außerhalb der Ferien) in der Schulsport-
halle der Anne-Frank-Schule in Waldbronn-Busenbach.
Gruppe 1 18.15 Uhr - 19.00 Uhr
Gruppe 2 19.00 Uhr - 19.45 Uhr
Gruppe 3 ab 19.45 Uhr
Weitere Infos bei - Markus Loes, Telefon 0172 6660830

Naturheilverein Karlsbad/Waldbronn

Kurs: "Sanfte Bewegung – Verbesserung der Beweglichkeit
– Schmerzlinderung". Für alle Altersgruppen geeignet.

Am 16. Januar 2018 um 19.30 geht unser Bewegungsange-
bot weiter und nennt sich jetzt „FaYo“ – Faszien-Yoga
Wie verbessere und erhalte ich meine Beweglichkeit?
Wie verhindere ich, dass meine Gelenke irgendwann

schmerzhaft werden?
Das erreiche ich problemlos mit der Bewegungslehre nach
Liebscher & Bracht
(LnB: www.lnb-motion.de oder www.fayo.de).
Das sind Bewegungen zur Gesunderhaltung aller Gelenke,
besonders der Wirbelsäule, welche Schmerzen entweder gar
nicht entstehen lassen oder diese – wenn schon vorhanden
– reduzieren und sogar verschwinden lassen.
Diese Bewegungslehre wird vorgestellt, erklärt und auch
durch eigene Bewegungen erlebbar gemacht. Wir werden
dabei unseren Körper mit den „inneren“ Augen kennenler-
nen. Weiter lernen wir die zwölf Bewegungssätze des Sky
Flow. Wir bewegen dabei alle Muskeln unseres Körpers
einschließlich der Muskeln unserer Augen!
Wichtig: Wir bewegen uns ohne Geräte oder andere Hilfsmit-
tel, eine dehnbare, bequeme Kleidung ist aber erforderlich.
Einführung für Interessierte am Dienstag (16.01.) bereits um
18.30 Uhr.
Gerne können Sie dann den ganzen Abend dabeibleiben
und auch die faszinierende Bewegungsabfolge schon mit-
machen.
Kursbeginn Dienstag 16. Januar, 19.30 Uhr - 10 Abende
ca. 1 Stunde Übungsabende jeweils dienstags.
Januar: 16., 23., 30. Februar: 06., 20., 27.
März: 06., 13., 20., 27.
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Übungsleiter: Stephan Hoffmann,
Dipl. Mus., LNB-Bewegungslehrer und
FaYo-Trainer

Veranstaltungsort: Kurfürstenbad Langensteinbach, Raum 1
76307 Karlsbad, Kurfürstenbadstr. 1,

Kursgebühren: 80.- € (10 Std.).
Kontoverbindung: NHV Algau e.V.

DE55 6605 0101 0108 1889 05
Sparkasse Karlsruhe-Ettlingen

Kulturfreunde
Albgau e.V.

Rock - Café Hirsch Etzenrot
Samstag, 20.01., 21 Uhr
OLD‘S COOL
(das geplante Konzert von Olli Roth entfällt)
Billy Idol, Pink, Robby Williams, Katy Perry oder Bon Jovi
sind eher angesagt? Ok, welcome bei OLD‘S COOL!
An Songs von Bryan Adams, Sunrise Avenue, fügen sich
Anouk, Jennifer Rostock und Skunk Anansie, Klassiker
von Joan Jett, Melissa Etheridge bis hin zu Pink Floyd
und Gary Moore dürfen nicht fehlen. Wenn zu passender
Stunde „Here I go again“ von Whitesnake oder „Bed of
roses“ von Bon Jovi ertönt, dann rücken alle etwas näher
zusammen. Anschließend werden Songs wie „Rebel Yell“,
„Don`t you forget about me“ oder „Nutbush city limits“
auch die letzten Sitzenden auf ihre Füße treiben.
Samstag, 27.01., 21 Uhr

Rocket
ROCKET – das ist die erfolgreichste
ROCK SHOW SÜDDEUTSCHLANDS.
Der ultimative Rock-Sound und spektakuläre Showele-
mente versprechen ein Rock- & Hardrockerlebnis vom
Feinsten. Jetzt auf Tour, der „One Night Only“ - Tour,
beweisen sie ihr Können und die Leidenschaft für Musik.
Die sechs Vollblut-Musiker von ROCKET sorgen schon
seit Jahren für ausverkaufte Konzerthallen in Deutschland
und werden von Fans mit Lob überschüttet. Viele Rock-
bands sind wohl für alle Zeiten in die Geschichtsbücher
der Rockmusik eingemeißelt – umso schwieriger hat es
da eine Band, die sich eben diesen Songs verschrieben
hat. Die aus ganz Süddeutschland stammende Profi-For-
mation, allesamt bekannte Musiker aus den verschiedens-
ten Rockbands, ist dabei DIE Band Süddeutschlands,
die dem Original in Spiel-, Sound- und Showtechnik am
nächsten kommt.
ROCKET wird das Publikum begeistern und sich stau-
nend fragen lassen, ob hier gerade nicht wirklich die
Originale die Halle in Grund und Boden gerockt haben..

Parteien und Wählervereinigungen

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Parteien/
Wählervereinigungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Winterfeier zum Jahresauftakt am 19. Januar 2018,
18:00 Uhr
im Wanderheim des Schwarzwaldvereins Waldbronn,
Stuttgarter Straße 34
Der CDU Gemeindeverband Waldbronn ruft nochmals zum
Besuch der Winterfeier zum Auftakt des Jahres 2018 auf. Zu
dem Treffen der Waldbronner CDU-Familie sind alle Mitglie-
der in Begleitung von Partnern, Bekannten und Verwandten

sowie die interessierte Bevölkerung eingeladen. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.
Auf dem Programm steht die Ehrung der langjährigen Mit-
glieder, die Landtagsabgeordnete Christine Neumann-Martin
vornehmen wird. Der Abend wird mit einem Sektempfang
eröffnet, mit guter Bewirtung abgerundet und musikalisch
umrahmt. Die Winterfeier soll vor allem auch viele Gelegen-
heiten für persönliche Gespräche bieten.
Wer einen Fahrdienst für den Weg zur Winterfeier nutzen
möchte, kann sich telefonisch anmelden unter 07243 66553
oder E-Mail: roland.baechlein@t-online.de.
Die CDU Waldbronn hofft auf regen Besuch der Winterfeier.

4. Wintergrillen der CDU-Gemeindeverbände
Waldbronn und Karlsbad
am Sonntag, 28. Januar 2018, ab 13:00 Uhr
auf dem Grillplatz gegenüber an der Etzenroter Straße zwi-
schen Reichenbach und Etzenrot
Die CDU Karlsbad und die CDU Waldbronn veranstalten
auch in diesem Jahr wieder ein Wintergrillen. Wir laden alle
Mitglieder, Freunde und Interessenten herzlich ein. Das ge-
sellige Zusammensein soll die Kommunikation fördern und
zur intensiveren Zusammenarbeit zwischen Waldbronn und
Karlsbad beitragen. Der Grillplatz im Winter hat ein beson-
ders Flair. Wir hoffen, dass die Veranstaltung wieder einen
so guten Zuspruch findet wie in den beiden vergangenen
Jahren, und freuen uns über zahlreiche Teilnehmer. Für Spei-
sen und Getränke ist gesorgt.

Terminvorschau:
Veranstaltung mit Manuel Hagel, MdL
und Generalsekretär der CDU Baden-Württemberg
am Freitag, 2. März 2018, in Waldbronn
Mehr Informationen unter www.cdu-waldbronn.de
CDU Gemeindeverband Waldbronn
Text: Hildegard Schottmüller

Freie Wähler Waldbronn

Nach der Festtagspause
begrüßen wir alle Waldbronner mit guten Wünschen zum
Neuen Jahr. Die Freien Wähler würden sich freuen, neue
Mitglieder in ihren Reihen aufnehmen zu können, um die
Arbeit ihrer Gemeinderatsfraktion mit mehr Personen vorab
diskutieren und um mehr Waldbronner Meinungen und Wün-
sche erfahren und beachten zu können.
Kontaktaufnahme gerne über den Vorsitzenden Ralf Störz-
bach (Tel. 0170 5234474) oder den Fraktionsvorsitzenden
Kurt Bechtel (Tel. 0171 3096943) oder über unsere Internet-
Seiten www.fwv-waldbronn.de
(Text Dr. Manfred Sties)

Sonstiges

Info-Tag der Carl-Engler-Schule Karlsruhe
am 3. Februar 2018
Am Samstag, 3. Februar 2018, findet an der Carl-Engler-
Schule Karlsruhe von 9:30 bis 13:30 Uhr ein Info-Tag statt.
Wir werden an diesem Tag verschiedene Bildungsgänge vor-
stellen:
· Technisches Gymnasium mit seinen beiden Profilen

Mechatronik und Umwelttechnik
(Abschluss: allgemeine Hochschulreife)
Schularten des zweiten Bildungsweges – aufbauend auf
eine abgeschlossene Berufsausbildung

· Berufskolleg Fachhochschulreife 1 BKFHT
(einjährig, Abschluss (Fach-)Hochschulreife)
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· Technische Oberschule TO (zweijährig, Abschluss
(allgemeine) Hochschulreife),

sowie – aufbauend auf den Mittleren Bildungsabschluss – das
· Berufskolleg für Chemisch-technische Assistenten

(zweijährig, Abschluss: staatl. gepr. Chemisch-Techni-
scher Assistent, CTA).

· Berufskolleg für Pharmazeutisch-technische Assistenten
(zweieinhalbjährig, Abschluss: staatl. gepr. Pharmazeu-
tisch-technischer Assistent, PTA)

Interessierte junge Menschen erhalten an Infoständen im di-
rekten Gespräch mit Lehrerinnen und Lehrern einen Einblick
in die jeweiligen Schularten.
Fachlehrer informieren in Kurzvorträgen über Zugangsvoraus-
setzungen, Lerninhalte und den Unterrichtsalltag.
Rundgänge durch die Unterrichts- und Laborräume des Tech-
nischen Gymnasiums und der Berufskollegs für CTA und PTA
zeigen, wie Schülerinnen und Schüler an der Carl-Engler-
Schule Karlsruhe praktisch und beruflich orientiert arbeiten.
Egal, ob Sie sich für einen höheren Schulabschluss ent-
scheiden, oder ob Sie eine vollschulische zweijährige Berufs-
ausbildung in einem Assistentenberuf in Erwägung ziehen,
die Carl-Engler-Schule Karlsruhe bietet Ihnen viele Wege, die
Sie zu einem Studium oder zu einer qualifizierten Berufsaus-
bildung führen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch am 3. Februar 2018.
Sie finden uns zudem am Samstag, den 20. Januar 2018 in
dm-arena der Messe Karlsruhe von 10.00 bis 15.30 Uhr an
Stand H1_11 bei größten regionalen Messe für die berufliche
Bildung/Ausbildung.

Pallotti-Tag zum Thema
„Faszination Naturwissenschaft“
Das St. Paulusheim feiert am Sonntag, 21. Januar den
alljährlichen Pallotti-Tag zum Gedenken an den Heiligen Vin-
zenz Pallotti, der heuer vor 200 Jahren in Rom zum Priester
geweiht wurde. Der Tag beginnt mit einem festlich gestalte-
ten Gottesdienst um 10.30 Uhr in der barocken Peterskirche
Bruchsal. Zelebrant ist P. Helmut Scharler SAC, Provinzial
der deutschen Pallottiner-Provinz, zusammen mit der pal-
lottinischen Hausgemeinschaft des St. Paulusheims. Es ist
eine besondere Auszeichnung, dass der Ordensobere das
Fest in der Bruchsaler Niederlassung feiert, die auch in den
kommenden Jahren trotz weniger werdender Ordensmitglie-
der erhalten bleiben wird. Die Schulfamilie des Gymnasiums
wird am Ende des Gottesdienstes einen Scheck für die Neu-
gründung der Pallottiner in Malawi überreichen. Das Geld
wurde beim Spendenlauf im vergangenen Mai gesammelt.
Den Segen wird Pater Scharler mit einer besonderen kleinen
Monstranz spenden, die Schulleiter Markus Zepp kurz vor
Weihnachten per Zufall über das Internet erstehen konnte:
sie enthält wertvolle Reliquien des Heiligen Vinzenz Pallotti.
Es darf als kleine Sensation gelten, dass das Bruchsaler Tra-
ditionsgymnasium nun über ein solch kostbares Andenken
an den Gründungsvater der Pallottiner verfügt.
Am Nachmittag finden an der Schule zahlreiche Vorträge
und Experimentalshows zum Tagesthema „Faszination Na-
turwissenschaft“ statt. Ein Physik-Professor der Universität
Heidelberg präsentiert die bekannte Show „Stelle Nova“. Die
einzelnen naturwissenschaftlichen Fachschaften warten mit
einem unterhaltsamen und zugleich lehrreichen Programm
auf. Parallel dazu ist die Egli-Ausstellung über den Lebens-
weg von Martin Luther der beiden Künstlerinnen Birgit Laible
und Sigrid Kahler zu bestaunen. Wie die Schule mitteilt,
liegen die Anmeldungen bereits über der Kapazitätsgrenze.
Weitere Informationen zum Pallotti-Tag unter
www.paulusheim.de.

KTV Straubenhardt
Sichtungstraining für Jungs von 5 – 8 Jahren
Am Samstag, 20. Januar 2018 von 10.00 bis 12.00 Uhr findet
in der Gerätehalle der Straubenhardt-Halle in Conweiler ein
Sichtungstraining unter Anleitung unserer qualifizierten Trai-
ner und Übungsleiter statt.
Hier können Sie sich zusammen mit Ihrem Kind von der
Faszination für den Turnsport begeistern lassen.
Wir freuen uns auf Sie!

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
9 Tipps für die Pflege von Funktions-
unterwäsche aus Kunstfasern
Gerade beim Skifahren wird gern auf Funktionsunterwäsche
zurückgegriffen. Wie Sie diese richtig pflegen können und
welche unterschiedlichen Materialen es gibt, verrät Ihnen
Bärbel Neher.

1. Waschen Sie Ihre Textilien möglichst rasch nach dem Ge-
brauch, damit die Salze des Schweißes die schweißableitende
Funktion der Wäsche nicht beeinträchtigen.

2. Achten Sie auf die Pflegekennzeichnung und waschen Sie
nur mit der vorgegebenen Temperatur (meist 30°C).

3. Wählen Sie ein Feinwaschprogramm. Die Wäsche wird so-
mit durch die geringe Drehzahl beim Schleudern geschont.

4. Verwenden Sie ein flüssiges Feinwaschmittel. Pulver hat
zwar eine bessere Reinigungskraft, aber bestimmte darin
enthaltene Stoffe können die Kapillaren, die „Schweißbah-
nen“ der Faser verstopfen.

5. Verwenden Sie wenig Waschmittel.

6. Verzichten Sie auf Weichspüler, da er die schweißaufsau-
gende Wirkung blockiert.

7. Befüllen Sie die Waschtrommel locker und schließen Sie
alle Reiß- und Klettverschlüsse, damit die feinen Textilien
nicht beschädigt werden. Verwenden Sie ggf. Wäschesäck-
chen.

8. Verwenden Sie bei starken Geruchsproblemen eine milde
Flüssigkaltbleiche mit Wasserstoffperoxid.

9. Wäsche am besten nicht in den Trockner geben oder wenn,
dann nur bei niedriger Temperatur.

Für Funktionsunterwäsche aus Naturmaterialien
(Wolle und Seide) gilt

Je naturbelassener die Wollfaser ist, umso seltener muss sie
gewaschen werden. Hängen Sie Wollkleidung selbst nach
längerem Tragen einfach an die feuchte Luft (z. B. Nachtluft,
Nebel, Regen) - am nächsten Tag ist sie wieder frisch. Wichtig
dabei ist, dass die feuchte Luft gut zirkulieren kann.

Wenn waschen doch mal nötig ist

Wäsche aus Wolle (oder auch aus Wolle und Seide) am besten
mit Wollwaschmittel von Hand waschen. Bitte nicht einwei-
chen, nicht rubbeln, nicht wringen und in reichlich Wasser
schwenken. Wichtig ist, dass Wasch- und Spülwasser die glei-
che Temperatur haben, damit die Wolle keinen Kälteschock
erleidet. Dies hätte zur Folge, dass die Wolle verfilzt. Nach
dem Waschen die Wäsche in ein Handtuch wickeln, ausdrü-
cken, in Form ziehen und liegend trocknen.

Expertin im Studio: Bärbel Neher, Netzwerk Haushalt

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo.-Fr. 16.05 – 18.00 Uhr im SWR
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